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        M u s i ks c h a u s p i e l
                 in Eppelheim

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402 
Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel 06221 7570053
www.reservix.de

Do. 21. April 2016, 20 Uhr

Die Harry Belafonte Story
mit Ron Williams, Daniela Kiefer, u.a.

Foto: Achim Zeppenfeld

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, 

schreibt auf der Grundlage der VOB das Gewerk

Putz- und Stuckarbeiten
incl. Wärmedämm-Verbundsystem

für den Neubau des Kindergartens Villa Kunterbunt 
öffentlich aus.

Bitte entnehmen Sie den vollständigen 
Veröffentlichungstext unter:

 www.eppelheim.de  oder   www.auftragsboerse.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, 
schreibt auf der Grundlage der VOB das Gewerk

Schlosserarbeiten

für den Neubau des Kindergartens Villa Kunterbunt 
öffentlich aus.

Bitte entnehmen Sie den vollständigen 
Veröffentlichungstext unter:

 www.eppelheim.de  oder   www.auftragsboerse.de

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates 
am 

Montag, dem 01. Februar 2016 um 19:00 Uhr

in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung  - Öffentlich -

TOP 1  Einwohnerfragestunde
TOP 2  Genehmigung der Niederschrift vom 

 21. Dezember 2015
TOP 3  Bebauungsplan “Gewerbegebiet SÜD – 

 1. Änderung und Erweiterung”
TOP 4  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften   

 „Lilienthalstraße" -
 1. Änderung und Erweiterung“

TOP 5  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften  
 „Wernher-von-Braun-Straße  – 
 3. Änderung und Erweiterung“

TOP 6  Ersatzbeschaffung eines Mannschaftstransport 
 wagen (MTW) für die Freiwillige Feuerwehr     
 Eppelheim

TOP 7  Rhein-Neckar-Halle – Sanierung
TOP 8  Bau vom SMFZ/SFZ
TOP 9  Sportgelände ASV
TOP 10 Mehrkosten Sanierung Wasserturmhäuser
TOP 11 Spendenannahme
TOP 12 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein, Bürgermeister
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 - Mo 
7 Uhr sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Augenarzt von 09 - 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uni-
klinikum, neuenheimer Feld 430, Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel.: 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:   0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:  0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:   0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 29.01.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37, 
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Samstag, 30.01.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Sonntag, 31.01.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1, 
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Montag, 01.02.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277, 
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Dienstag, 02.02.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD (Westadt), Tel. 2 13 03
Mittwoch, 03.02.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2,
HD-Rohrbach, Tel. 3 33 83 01
Donnerstag, 04.02.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20,
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

 Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2016

Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haus-
halte in Baden-Württemberg um Unterstützung
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestartet.
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine gesetzlich ange-
ordnete Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 
1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchge-
führt wird. In Baden-Württemberg sind dies etwa 48 000 Haushalte.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die Stichprobenauswahl 
des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Danach 
werden bei der Stichprobenziehung durch ein mathematisches Zufalls-
verfahren Anschriften ausgewählt. Personen, die in einem Haushalt 
an einer ausgewählten Anschrift wohnen, sind auskunftspflichtig. Sie  
werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu vier-
mal befragt. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient 
dazu, mit dem Mikrozensus repräsentative und aktuelle statistische 
Informationen bereitzustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durch-
geführt, das heißt, dass der Stichprobenumfang von etwa 48 000 
Haushalten gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres ver-
teilt wird und somit pro Woche rund 900 Haushalte in Baden-Württem-
berg befragt werden.
Wie läuft eine Befragung ab? – Die Mikrozensusbefragung führen Inter-
viewerinnen und Interviewer des Statistischen Landesamtes durch. 
Sie sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen sich 
einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und 
übergeben mit der Ankündigung auch Informationsmaterial über die 
Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit einem 
Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Befra-
gung wird in einem persönlichen Interview mit einem Laptop durchge-
führt. Diese Art des Interviews erleichtert Befragten und Interviewern 
die Arbeit bei der Erhebung und ist für die Haushalte am wenigsten 
zeitaufwendig. Alternativ besteht für die Haushalte auch die Möglich-
keit, einen Erhebungsbogen selbst auszufüllen. Alle erhobenen Ein-
zelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergeb-
nissen weiterverarbeitet.
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus bilden für Poli-
tik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien 
und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Aus-
bildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- und Lebenspartner haben häufig 
ähnliches Bildungsniveau und gleiches Alter“, „Altersdurchschnitt der 
Bevölkerung mit Migrationshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 
Prozent der Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent öffentliche Verkehrs-
mittel“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in 
die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind 
dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbststän-
digen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für 
die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung zu befreien.“ 
Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzge-
ber die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikro-
zensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet darum, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten.
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden 
vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte 
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfü-
gung.
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Geburtstage in der kommenden Woche

 Montag, 01. Februar
 Dr. Ion-Olimpiu Stamatescu  75 Jahre
 Gisela Eberle    75 Jahre
 Samstag, 06. Februar
 Michael Fedrich   80 Jahre
 Sonntag, 07. Februar
 Irene Bender    80 Jahre
 Hannelore Haas   75 Jahre
 Günther Birke   70 Jahre
 Brigitte Wende   70 Jahre

             Herzlichen Glückwunsch!

Aus dem Ortsgeschehen

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Stadtbibliothek Eppelheim
Jahnstraße 1, 69214 Eppelheim
Öffnungszeiten:
Mo+ Fr. 14-18 Uhr, Mi. 10-18 Uhr,
Sa. 10-13 Uhr

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen

Lfd. Nr. 1886 Tel.: 7 27 27 12
1 Küchentisch 110x70 cm
Lfd. Nr. 1887 Tel.: 76 50 27
1 Sideboard Eiche, B 2,25 m, T 45 cm, H 83 cm
Lfd. Nr. 1888 Tel.: 76 67 14
Neuwertige Kompaktstereoanlage schwarz mit 2 Boxen für 
Radio, Doppelkassettendeck und CD-Player
Lfd. Nr. 1889 Tel.: 76 39 80 (nur samstags)
1 Schreibtisch, Birkenachbildung, mit 2 Schubladen
Lfd. Nr. 1890 Tel.: 76 52 61
1 Röhrenfernseher mit Receiver und Scatkabel
Sollten Sie etwas zu verschenken haben, etwas suchen, etwas 
gefunden oder verloren haben, melden Sie sich unter eppelhei-
mernachrichten@eppelheim.de oder Tel. 794-401.

Die Kleiderkammer braucht wieder Ihre Hilfe
Wir suchen nach:
• Locher und Heftgeräte
• Regenschirme
• Plastikschüssel, Plastiksiebe
• Fernsehgeräte 
• Receiver mit Scartkabeln
• Brettspiele wie Schach oder Backgammon
• großen Stoff- oder Kunststofftaschen
• Badelatschen
• Fleisch- Brot- Säge- Küchenmesser
• Kartoffelschäler
• Küchenutensilien
• neuwertige Schneidbretter
• Wasserkocher
• Winterschuhe für Damen und Herren
Da unsere Lagerkapazität für Kleidungsstücke begrenzt ist können 
wir vorerst keine Damenkleidung und Herrenkleidung in Größe 52 
und größer annehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Die Spendenannahme erfolgt immer Dienstag von 16 bis 18 Uhr, 
sowie am Donnerstag von 10 bis 12 Uhr im kath. Gemeindehaus 
St. Franziskus, Blumenstraße 33
 Bitte halten Sie sich an diese Zeiten. Eine Annahme außer-
halb dieser Zeit ist nicht möglich, da die Kleiderkammer für eine 
Annahme nur zu dieser Zeit besetzt ist. 

Die Stadtbibliothek Eppelheim  bietet großen 
Bücherflohmarkt!
Bis Ende Januar gibt es noch den großen Bücherflohmarkt, 
bei dem man aktuelle Romane sowie Sachbücher und Kinder-/
Jugendliteratur zu günstigen Preisen erwerben kann.
Außerdem gibt es durch die Auflösung der Kassettenecke eine 
Menge Reihen an Hörkassetten und Einzelfolgen ebenfalls günstig 
abzugeben. 
Vorbeischauen lohnt sich – je größer der Stapel, desto günstiger 
der Preis!
Öffnungszeiten Bibliothek: Mo + Fr: 13-18 Uhr, Mi: 10-18 Uhr, Sa: 
10-13 Uhr; Di + Do: geschlossen.

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Mal wieder ins Theater gehen .......
Wir verschieben das Komma bei den Veranstaltungen der 
Rudolf-Wild-Halle im Rahmen des Kulturprogramms!

Berechtigt sind Personen mit folgenden 
Leistungsbezügen:
 • Grundsicherung
 • Arbeitslosengeld II
 • Kinderzuschlag
 • Wohngeld
Anstelle von 21 Euro zahlen Sie nur 2,10 Euro in Kategorie 1

erm. anstatt 19 Euro zahlen Sie nur 1,90 Euro
Statt 17 Euro zahlen Sie 1,70 Euro in Kategorie 2
erm. anstatt 15,50 Euro zahlen Sie nur 1,55 Euro

Für Fragen steht Ihnen Herr Wiedmaier - Tel. 794-120, Rat-
haus, Zi. 17, EG, gerne zur Verfügung.
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Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten

Senioren

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 01. bis 05. Februar 2016
Montag, 01. Februar
10:40   2202 Biennale Venedig 2015, 2. Teil, Gerhard Lauten-
schläger, > E06 EG, 14:00   4920 Vorbesprechung: Wanderreise 
Teneriffa, Wolfram Janik, > E06 EG, 15:40   2165 Ile de France, 
eine Schatzinsel - Vortrag I, Michèle von Itzenplitz, > E06 EG
Dienstag, 02. Februar
13:30 1629 Der lebendige Geist, Maria Würthner, > 403 4.OG, 
13:45 2105 Aktuelle Politik / Diskussionskreis, Frank Tischer, > 
E07 EG, 14:00   4921 Einführung:Wandern in der Luxemburger 
Schweiz, Ursula Heselberger, > E06 EG, 15:00   1632 Traumzeit - 
Zeit für Träume / Workshop 1, Barbara Kirchner, > 403 4.OG
Mittwoch, 03. Februar
08:45   1436 Von Elmstein nach Speyerbrunn, Wolfram Janik, Tref-
fpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle, 14:00   4919 Einführung: 
Karneval in Venedig, Karin Horn, > E06 EG
Donnerstag, 04. Februar
10:40   2135 Silbermünzen der Römischen Republik, Albrecht Ger-
mann, > E06 EG, 14:00   5901 Windows Computer Treffm Leitung, 
PC-Raum Marie-Marcks-Schule, 14:00   4922 Einführung: Corn-
wall, Lore Meier, > E06 EG
Freitag, 05. Februar
08:00   4018 Saarbrücken mit der Karte ab 60, Werner Kolb, Treff-
punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle, 15:40   2172 Bergfrühling 
im Engadin, Karsten Schröder, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten
Fr 29.01. 16.00 Picco-Pauli Kindergruppe für Grund-  
   schüler - „Es war einmal …“
  18.00 TEESTUBE - der Jugendtreff der Ev.   
   Kirche - „Disco“
  18.45 Kirchenchor 
  19.30 Singkreis 
Sa 30.01. 18.00 Benefizkonzert für Syrien
   „Frauen der Bibel singen“
So 31.01 11.00 Beginn der Gottesdienstreihe   
   „Sonntags-um-11“
   Gottesdienst für Groß & Klein
  19.00 Abendmahlsgottesdienst zur Predigt- 
   reihe „Fluchtgeschichten“ Thema “Um  
   des Glaubens willen verfolgt“
   Pfr. D. Schilling
  20.30 Meditation 
Mo 01.02..   9.00 Zählgruppe Gemeindebrief
  18.30 Werkkreis
Di 02.02. 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi 03.02 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfr. Schilling
        14.30/16.15 Konfirmandenunterricht
  18.00 Frauenkreis
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Gesprächskreis: „Kaum zu glauben“
Do 04.02.. 14.00 Senioren-Treff
  20.00 Gottesdienstgruppe
  20.15 Ökumene Arbeitskreis

Fr 05.02.. 16.00 Picco-Pauli Kindergruppe für Grund-  
   schüler - „Faschingsparty“
  18.00 TEESTUBE - der Jugendtreff der Ev.   
   Kirche - „Disco“
  18.45 Kirchenchor 
  19.30 Singkreis 
Wochenspruch: Hebr 3,15
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt 
eure Herzen nicht.
Benefizkonzert für Syrien 
Unter dem Motto „Da nahm Mirjam eine Pauke und sang“ – Frauen 
der Bibel singen, gestalten der Singkreis Eppelheim unter Lei-
tung von Otmar Wiedenmann-Montgomery und die Heidelberger 
Studentenkantorei unter Leitung von Christoph Andreas Schäfer 
am Samstag, dem 30. Januar 2016, um 18 Uhr, in der Evange-
lischen Pauluskirche Eppelheim gemeinsam ein Benefizkonzert für 
Syrien. Es erklingen Werke von Heinrich Schütz, Franz Schubert, 
Petr Eben und Holger Clausen. Als Sopran-Solistin konnte Janina 
Staub aus Berlin verpflichtet werden sowie Thorsten Gellings als 
Schlagzeuger, Ralf Kopp als Trompeter und Tatjana Kontorovich 
als Pianistin. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. Das 
Konzert wird unterstützt vom Förderverein Kirchenmusik Eppel-
heim e.V. 
„Sonntags-um-11“ – Einladung zum neuen Gottesdienst!
Am Sonntag, 31. Januar startet die Evange-
lische Kirchengemeinde Eppelheim ein neues 
Gottesdienst-Angebot: „Sonntags-um-11 – 
Gottesdienst für Groß&klein“.
„Sonntags-um-11“ wendet sich in erster Linie 
an Eltern mit Kindern im Kindergarten- und 
Grundschulalter. Der „neue Gottesdienst“ wird 
monatlich sonntags um 11 Uhr in der Pau-
luskirche und im angrenzenden Gemeindezentrum stattfinden 
(Hauptstr. 56).
Erwachsene und Kinder haben unterschiedliche Bedürfnisse, wenn 
sie einen Gottesdienst besuchen. Deshalb wird es neben dem 
gemeinsamen Feiern „von Groß&klein“ (mit Liedern und Gebeten) 
auch Phasen im Gottesdienstgeschehen geben, in denen Kinder 
und Erwachsene „für sich“ sind. Dort warten die verschiedensten 
Angebote auf die kleinen und großen Besucher: mal kann man 
hören und reden, mal etwas kreativ gestalten, mal einen Filmaus-
schnitt sehen und diskutieren, mal die Stille genießen….. Wichtig 
ist, dass Familien gemeinsam ein kirchliches Angebot besuchen 
können und dort „jeder auf seine Kosten kommt“. 
„Sonntags-um 11“ wird vorbereitet und durchgeführt von einer 
Gruppe aus ehrenamtlich und hauptamtlich Mitarbeitenden. Die 
Gottesdienste dauern etwa eine Stunde. Herzliche Einladung also 
zum ersten „Sonntags-um-11“ am 31. Januar!
Erster Abendgottesdienst am 31. Januar 2016
Ab dem Jahr 2016 wird es in der Pauluskirche fünf- bis sechs-
mal im Jahr einen Abendgottesdienst am Sonntagabend um 19.00 
Uhr geben. Beginnen wollen wir am 31. Januar 2016. Wenn an 
einem Sonntag ein Abendgottesdienst stattfindet, dann findet an 
diesem Sonntag am Vormittag „Sonntags-um-11 - Gottesdienst 
für Groß&klein“ statt. Der Abendgottesdienst ist in der Regel ein 
„normaler“ Gottesdienst, d.h. er findet in der gewohnten litur-
gischen Form statt. 
Am 31. Januar 2016 führt Pfarrer Schilling die Predigtreihe zu 
„Fluchtgeschichten der Bibel“ fort. Er legt dabei den Schwer-
punkt auf die Christinnen und Christen, die weltweit aufgrund ihres 
Glaubens diskriminiert und verfolgt werden. In diesem Abendgot-
tesdienst feiern wir Abendmahl mit Brot und Wein. Herzliche Ein-
ladung!
Jugendfreizeit nach Ungarn: Jetzt anmelden!
Für die Jugendfreizeit der evangelischen Kirchengemeinden Eppel-
heim und Plankstadt liegen ab sofort Flyer und Anmeldeformulare 
bereit. Die Freizeit für 13-17jährige findet statt vom 31.7.-13.8.2016 
in einem Selbstversorgerhaus an der Pescer Seenplatte. Anmel-
dungen sind möglich auf den Evangelischen Pfarrämtern Eppel-
heim und Plankstadt. Flyer und Anmeldeformulare sind auch über 
die Homepages www.ekieppelheim.de und www.ekiplankstadt.de 
abrufbar. 
Vorankündigung: Jubelkonfirmation 2016
Am Sonntag, den 06. März 2016, um 10.00 Uhr, feiern die Gold-
enen, Diamantenen-, Eisernen-, Gnaden- und Kronjuwelen-Konfir-
manden in einem Festgottesdienst ihr Jubiläum in der Pauluskirche. 
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Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Wir bitten freundlich, sich im Pfarramt telefonisch (Tel. 76 00 27) 
oder persönlich anzumelden, falls Ihre Konfirmation im Jahre 2016 
- 50, 60, 65, 70 oder gar 75 Jahre zurückliegt. 
Auch wenn Ihre Konfirmation nicht in Eppelheim stattfand, sind Sie 
herzlich willkommen. 

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 30.01. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 31.01. 09.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
  10.30 Kleinkindgottesdienst (Sitzungszim-  
   mer Gemeindehaus St. Franziskus)
Di. 02.02. 17.50 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
  18.30 Hl. Messe mit Kerzensegnung und   
   Lichterprozession anschl. Blasius-
   segen
Pfaffengrund
Sa. 30.01. 18.30 Hl. Messe
Wieblingen
So. 31.01. 11.00 Hl. Messe - „Vaterunser-Messe“ von   
   Lorenz Maierhofer
   Mitwirkende: Chor Cantamus;   
   Thomas Nauwartat-Schultze, Altus;
   Matthias Hartmann, Orgel; Mitglieder  
   der Kurpfalzphilharmonie
Treffpunkte
Di. 02.02. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 04.02. 20.00 Kirchenchor (FH)
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 31. Januar 2016, lädt der Sing- und Spielkreis 
ab 12.00 Uhr, zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür 
des Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Ver-
weilen ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.
Eppele Helau!!!
Der „Eppelheimer Carneval Club 1974 e.V.“ lädt auch in diesem 
Jahr wieder ein: zur „Senioren-Sitzung“ an Fasnachts-Sonntag, 
dem 7. Februar 2016, in den Franziskushof, Blumenstr. 33, in 
Eppelheim.
Beginn 14:31 Uhr – Saal-Öffnung 14.00 Uhr 
Eingeladen sind alle Senioren – gleich welcher Konfession.
Der Eintritt ist frei – kostenlose Einlass-Karten bekommen 
Sie ab Donnerstag, 28. Januar 2016, bei der Sparkasse 
Eppelheim.

Über eine Spende - anstatt eines Eintrittsgeldes für den Unter-
halt des Gemeindehauses „St. Franziskus“ - würden wir uns sehr 
freuen!
Wir bitten die Gemeindemitglieder um Kuchenspenden. Der 
Kuchen kann am Samstag von 14.00-18.00 Uhr und am Sonntag 
ab 12.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. Kuchenlisten 
zum Eintragen liegen ab dem 31. Januar auf dem Schriftenstand 
in der Kirche auf.
 Krippenspiel am Heiligen Abend 2015 in der Eppelheimer 
Christkönigkirche –Nachlese
Wie jedes Jahr war auch dieses Mal wieder das Krippenspiel in der 
Christkönigkirche ein tolles Erlebnis. Um 16:00 Uhr am Heiligen 
Abend war die Kirche bis auf den letzten Platz besetzt und Jung 
und Alt wartete gespannt auf das, was kommen würde. 71 Kinder 
und Jugendliche hatten sich schon seit Wochen auf diesen Abend 
vorbereitet. Nach einleitenden Worten von Pastoralreferentin 

Judith Schmitt-Helfferich, in denen die Besonderheit des diesjähri-
gen Spiels, nämlich dass die Weihnachtsgeschichte im Rückblick 
erzählt wird, erläutert wurde, ging es los.
Die Geschichte um die Geburt Jesu begann mit der Ankunft von 
Maria und Josef (Sina Kisling und Alexander Brieger) und dem 
neugeborenen Jesuskind in einem Gasthaus in Ägypten. Nach 
dem freundlichen Empfang durch den Wirt und die Wirtin (Jakob 
Masuch und Hannah Reisner), erzählten die beiden woher sie 
kamen und was sie alles erlebt hatten. Von nun an konnte man die 
Weihnachtsgeschichte im Rückblick erleben. Dabei blendete man, 
begleitet durch Lichteffekte, immer wieder zwischen den Szenen 
im Gasthaus in Ägypten und den Ereignissen in Bethlehem oder 
Nazareth hin und her. Die Rollen von Maria und Josef waren dop-
pelt besetzt. Das heilige Paar in Nazareth und Bethlehem spielten 
Luzia und Leopold Hege.

Gespannt durfte man den Geschehnissen, untermalt durch ver-
schiedene musikalische Einlagen und schöne Lieder, folgen.
Zum Auftritt des Erzengels Gabriel (Anna Masuch), der Maria und 
Josef im Traum erscheint, ertönte das Geigenspiel von Anouk 
Wessels. Den Auftritt des Boten (Carolina Schwenn) zur Verkündi-
gung der Volkszählung, begleitete eine Fanfare, die Leon Fischer 
auf dem Saxophon spielte. 
Bei ihrer Ankunft in Bethlehem empfing das heilige Paar eine 
unfreundliche Wirtin, gespielt von Katharina Klein, die erst nach 
dem Betteln ihrer Kinder (Kilian Hege und Elia Wessels) einen Stall 
als Unterkunft zur Verfügung stellte. 
Nach der Geburt des Jesuskindes kamen die Hirten zu Besuch, 
gespielt von 19 Kindern. Lars Fischer, Kim Fahrer und Laura Freitas 
da Eira übernahmen dabei die Sprechrollen. 
Ein Höhepunkt war wie immer der Einzug des Chors der Engel. 43 
Mädchen und Jungen im Alter von 4 bis 17 Jahren zogen durch 
den Mittelgang nach vorne; ein sehr festlicher Auftritt mit Kerzen-
licht, der die Herzen der Anwesenden berührte. Eine Besonderheit 
war diesmal das Gesangssolo der „Engel“ Emma Baumhögger 
und Anna Wilhelm. 

Das Bild vervollständigten dieses Jahr die wunderschönen von 
Nicole Wessels professionell gemalten Kulissen. Ägypten und 
Bethlehem waren eindrucksvoll auf Leintüchern dargestellt. Zu 
schade um sie direkt nach dem Spiel wieder abzunehmen, ziert ein 
Teil auch noch im Januar die Kirche. 
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Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte 
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Passend zu dem Lied „Wenn der Himmel unser Herz erreicht“, 
gesungen von allen Mitwirkenden unter der Leitung von Ulrike 
Blumröder, hat das Krippenspiel auch dieses Jahr bestimmt wieder 
die Herzen der Besucher erreicht.
Ein großer Dank gilt allen Mitwirkenden, die schon Wochen zuvor 
ihre Rollen fleißig einstudierten und zum Teil schon seit mehreren 
Jahren dabei sind. Die musikalische Begleitung übernahmen Cor-
dula Burth und Gunter Barwig, ein herzliches Dankeschön auch an 
sie. Nicht zuletzt geht ein großes Lob an das Krippenspiel-Team, 
das durch riesiges Engagement, Ausdauer und Kreativität glänzte 
und an Frau Schmitt-Helfferich, die für die Gesamtleitung verant-
wortlich war.
Der wohlverdiente Applaus am Ende des Gottesdienstes war 
Beweis genug, dass die Anwesenden die Krippenfeier und die 
weihnachtliche Atmosphäre sehr genossen haben. Viele freuen 
sich bestimmt schon auf nächstes Jahr.

Do. 28.01. 20:00 Gottesdienst durch Bezirksevangelist Rainer 
Lang in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

So. 31.01. 09:30 Gottesdienst durch Bischof Jörg Vester, HD, 
Werderstr.7

Di. 02.02. 20:00 Bezirkschorprobe in HD, Werderstr.7
Do. 04.01. 20.00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwingert 

103
So. 07.02. 10:00 Gottesdienst mit Bildübertragung durch Stamm-

apostel Luis Schneider in  HD, Werderstr. 7
Do. 11.02. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwingert 

103
So. 14.02. 09:30 Gottesdienst durch Apostel Herbert Bansbach 

in  HD, Werderstr. 7

Schulen, Kinderbetreuung, Erw.-Bildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Die FESCH-Gemeinschaftsschule kompakt

Teil 1: Die Grundschule/Primarstufe der 
Gemeinschaftsschule
Genau wie an allen anderen Grundschulen des Landes richten wir 
unseren Unterricht am Bildungsplan des Kultusministeriums aus. 
Ihr Kind erlernt die gleichen Fähigkeiten und Fertigkeiten wie an 
anderen Grundschulen und wird in den gleichen Fächern unter-
richtet. Genau wie an anderen Grundschulen gibt es in der ersten 
Klasse noch keine Noten, sondern einen Schulbericht am Ende 
des Schuljahres.
Zusätzlich bieten wir Ihnen, den Eltern, über das Schuljahr verteilt, 
mehrere Gespräche an. Wir treffen uns in regelmäßigen Abstän-
den mit Ihnen zum Gespräch über Lernstand, Arbeitsweisen und 
Verhalten Ihres Kindes. In den Klassenstufen 2 bis 4 gilt die gleiche 
Versetzungsordnung und Notenbildungsverordnung wie an allen 
anderen Grundschulen. 
Was ist anders an der FESCH?
Die FESCH ist seit zwei Jahren gebundene Ganztagsschule im 
Grundschulbereich. Das bedeutet, dass Ihr Kind an vier Tagen, 
montags bis donnerstags, von 7.55 Uhr bis 16.00 Uhr beschult 
wird. Freitags endet der Unterricht um 12.30 Uhr. Diese Zeiten 

sind verbindlich. Das bedeutet für Ihr Kind, dass die Anwesen-
heit verpflichtend ist. Die Schule ist verpflichtet, diese Betreuung 
zu gewährleisten. Sie können sich darauf verlassen, dass Ihr Kind 
gut versorgt ist, wenn Sie arbeiten. Einen Ausfall der Betreuung 
müssen Sie nicht fürchten. 
Gibt es Hausaufgaben?
Grundschulkinder, die eine Ganztagsschule besuchen, dürfen keine 
zusätzlichen Hausaufgaben bekommen. Hausaufgaben gelten vor 
allem der Übung und Vertiefung. Die Kinder sollen sie selbstständig 
anfertigen um das, was sie im Unterricht gelernt haben, noch einmal 
zu wiederholen. Diese Übungs- und Vertiefungsaufgaben sind bei 
uns im Stundenplan integriert. Im sogenannten „Lernband“ arbeitet 
Ihr Kind selbstständig an den Aufgaben, die für seinen individuellen 
Lernfortschritt wichtig sind. Hier stehen den Kindern Lehrer/innen 
zur Verfügung, die sie aus dem Unterricht kennen. Sie können die 
Kinder bestmöglich unterstützen. 
Natürlich können die Kinder über die Unterrichtszeit hinaus üben, 
was sie gelernt haben. Vor allem das Lesen oder das Kopfrechnen 
sind Fähigkeiten, die zu üben man nicht auf den Unterrichtstag 
beschränken sollte.  Am Wochenende bekommen die Kinder eine 
kleine Übungsaufgabe, um die Eltern am Lernen des Kindes teil-
haben zu lassen. 
Wie lernen die Grundschulkinder an der Gemeinschafts-
schule?
Alle Kinder sind unterschiedlich. Nicht für jedes Kind macht zur 
gleichen Zeit die gleiche Aufgabe  Sinn und nicht jedes Kind kann 
die gleiche Menge an Aufgaben bewältigen. Deshalb geben wir 
den Kindern Aufgaben mit unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen 
und auch unterschiedliche Mengen an Aufgaben. So können wir 
jedes Kind speziell seiner aktuellen Lernsituation bestens unter-
stützen. Diese Differenzierung ermöglicht jedem Kind, in seinem 
Tempo zu lernen: Um Kinder mit Schwierigkeiten beim Lernen 
noch besser zu unterstützen, gibt es am Nachmittag auch spe-
zielle Förderkurse. Von Fachleuten werden die Kinder professio-
nell gefördert. Kinder mit besonderen Bedürfnissen sind bei uns 
ebenso willkommen, wie alle anderen Kinder.  Sie werden inner-
halb des Klassenverbandes mit Unterstützung von Sonderschul-
lehrer/innen zieldifferent unterrichtet.
In der nächsten Woche: FESCH kompakt, Folge 2: Die GMS in der 
Sekundarstufe: Lernen auf verschiedenen Bildungsniveaus
Unsere druckfrische Broschüre „Die Eppelheimer Gemeinschafts-
schule“ erhalten Sie im Sekretariat der FESCH oder als Download 
auf unserer Homepage www.fesch-eppelheim.de. 

 Große Spiegel für den Ganztagsbereich
Der Jubel der Ganztags-Grundschulkinder der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule war kürzlich riesig, als die neuen großen 
Spiegel im Toberaum des Ganztagsbereiches anmontiert wurden. 
„Wir hatten schon länger vor, mit einer Spiegelwand unseren 
Ganztagsbereich aufzuwerten, um den Kindern zum Beispiel beim 
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Themenkurs Tanz ein direktes Feedback zu ermöglichen. Außer-
dem macht es natürlich auch im freien Spiel den Kindern Spaß, 
sich vor die Spiegelwand zu stellen und zu spielen“, unterstreicht 
Nina Lawrenz, im Schulleitungsteam der Schule zuständig für die 
Primarstufe.
Erfreulich aus Sicht der Schule sind auch die günstigen Anschaf-
fungskosten: Die Spiegel stammen aus der Jungbuschgrund-
schule in Mannheim, wo sie nicht mehr gebraucht wurden. Den 
Kontakt dahin hat FESCH-Rektorin Verena Wittemer hergestellt, 
die an ihrer ehemaligen Schule nachgefragt hat, ob die Spiegel 
noch benötigt wurden. Das war nicht der Fall. Jetzt erfreuen sie 
die FESCH-Grundschüler an jedem Tag beim Spielen. „Die großen 
Spiegel sind ein weiterer wichtiger Baustein in unserem Ganz-
tagskonzept für die Grundschule. Wir freuen uns sehr, dass unser 
Spielbereich nun noch attraktiver ist“, verdeutlichten Rektorin 
Verena Wittemer und die Leiterin des Ganztagsbereichs, Denise 
Hoffmann vom Postillion e.V. 

von links: Denise Hoffmann (Postillion), Nina Lawrenz (FESCH-
Schulleitungsteam), Marijana Djurisic (Postillion), Julia Treiber 
(Postillion), Verena Wittemer (Rektorin FESCH) und Oliver Falken-
berg (Postllion) sowie die FESCH-Grundschüler freuen sich über 
die neuen großen Spiegel im Ganztagsbereich der Schule

Volkshochschule 

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Superstars der Klassikszene musizier-
ten in der Schulaula

Pianist William Youn und Bratschist Nils Mön-
kemeyer erzählten Schülern aus ihrem Leben 
als Musiker
Was machen ein auf den Bühnen der Welt gefeierter Pianist und 
ein Bratschist in einer Schulaula? Die beiden als „Superstars der 
Klassikszene“ angekündigten Musiker wollten Schülerinnen und 
Schüler für klassische Musik und ihre Instrumente begeistern. Und 
das gelang den beiden Ausnahmetalenten auch. Statt auf den 
großen Bühnen der Welt nahm der koreanische Ausnahmepianist 
William Youn am Flügel in der Schulaula der Humboldt-Realschule 
Platz und erzählte den Schülern Interessantes aus seinem Leben 
als Musiker. Gleiches tat Bratschist Nils Mönkemeyer. Er war 
schon mehrfach Duettpartner von William Youn. Dies bewiesen 
beide gleich mehrfach und unter anderem bei ihrem ersten Stück 
„Kol Nidrei“ des Komponisten Max Bruch. Sie spielten nichts, was 
sie nicht auch inhaltlich erklärten. 
Beiden Musikern war es ein besonderes Anliegen bei den Schü-
lern die Neugierde auf das zu wecken, was hinter den einzelnen 
Kompositionen steckt. Pianist William Youn hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Gedanken und Gefühle der Komponisten beim 
Spiel ihrer Stücke lebendig werden zu lassen. Dies machte er 
im Gespräch mit Schülerin Julia Gräf deutlich, die die Gelegen-
heit bekam eine eigene Komposition am Klavier vorzutragen und 
anschließend von Herrn Youn zu deren Entstehung befragt wurde. 
„Augen auf und Ohren spitzen“, hieß es für die Schüler an diesem 
Vormittag. Nicht abgehoben, sondern bodenständig und authen-
tisch erzählte vor allem Youn den Schülern der achten, neunten 
und zehnten Klassen der Humboldt-Realschule aus seinem Leben. 
Solche Begegnungen sind es, die Schüler inspirieren und nachhal-
tig prägen. Musiklehrerin Katja Resch hatte die Chance genutzt 
und das große Glück gehabt, über „Rhapsody in School“ diese 
beiden Weltklassemusiker an die Schule holen zu können. Den 
beiden Ausnahmetalenten kann man in den kommenden Monaten 
musikalisch mehrfach in Heidelberg begegnen. 

„Superstars der Klassikszene zu Gast in der Humboldt-Realschule“
Bericht: S. Geschwill / K. Resch, Bild: S. Geschwill

Humboldt-Realschule

Die vhs Heidelberg startet mit dem Frühjahr-/
Sommerprogramm
44214.01 Italienisch A1.4
Ab 22.02.2016, 14:00 – 15:30 Uhr, Laura Biella
3212.01 Yoga – Fortgeschrittenenkurs
Ab 23.02.2016, 18:00 – 19:30 Uhr, Andreas Zehnter
42432.01 Refresher once a week B2.2
Ab 23.02.2016, 18:15 – 19:45 Uhr, Sabine Keller
43075 Französisch Auffrischungskurs B2
Ab 23.02.2016, 19:00 – 20:30 Uhr, Fabienne Harlin Boström
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SPD www.spd-eppelheim.de

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

Parteien

CDU     www.cdu-eppelheim.de

42432.02 Refresher once a week B2.2
Ab 23.02.2016, 20:00 – 21:30 Uhr, Sabine Keller
2406.02 Stricken im Frühjahr
Ab 23.02.2016, 20:15 – 21:45 Uhr, Susanne Bopp
3210.13 Yoga – Grundkurs
Ab 24.02.2016, 18:15 – 19:45 Uhr, Marlene Grün
3211.03 Yoga – Aufbaukurs
Ab 24.02.2016, 20:00 – 21:30 Uhr, Marlene Grün
2133 Acrylmalerei für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Am 29.02.2016, 19:00 – 21:15 Uhr, Jurij Galusinskij
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Durch Europa nach Europa...

Frühjahrsreise 2016 des CDU-Stadtverbandes 
Eppelheim - Berlin 
Auch im Jahr 2016 setzt der CDU-Stadtverband Eppelheim seinen 
Reiseservice unter dem Motto „Durch Europa nach Europa...“ fort. 
In diesem Jahr bietet die CDU Eppelheim eine Busreise nach Berlin 
mit interessantem Ausflugsprogramm an.
Termin: 27. April - 02. Mai 2016
Preis pro Person im Doppelzimmer 525,- Euro (ggfs. EZ-Zuschlag 
100,- Euro).
Gebucht ist eine Unterbringung in zentraler Lage, Nähe Potsda-
mer Platz/Musical-Center. Details zur Reise fordern Sie bitte an bei 
Rolf Bertsch, Tel. 06221/766156, Mobil 01638250150, Fax 03212 
7661569, E-Mail: rolfbertsch@gmx.de oder entnehmen diese 
direkt der Homepage des CDU Stadtverbandes Eppelheim unter 
www.cdu-eppelheim.de .

Sicherheit ist für den Bürger Lebensqualität 
- Was können Politik und Polizei gemeinsam 
leisten
Die CDU Eppelheim lädt ein zur öffentlichen Veranstaltung am 
Dienstag, 09.02.2016, um 20 Uhr, im Katholischen Gemein-
dehaus Franziskus, Blumenstraße 33. Unserem Landtags-
kandidaten, Thomas Birkenmaier, ist es gelungen, Herrn Gerhard 
Regele als kompetenten Referenten zu gewinnen. Herr Regele ist 
Landesvorsitzender des Arbeitskreises Polizei der CDU Baden-
Württemberg. Die Vorfälle in der Silvesternacht in Köln und der Ter-
roranschlag von Istanbul haben das Thema Innere Sicherheit neu 
in die öffentliche Diskussion gebracht. Aber auch der Anstieg der 
Einbruchszahlen in den vergangenen Jahren bewegt die Bürgerin-
nen und Bürger. In seinem Vortrag wird Gerhard Regele folgende 
Aspekte beleuchten:
•  hat die Polizei genügend Personal
• verfügt die Polizei über die erforderlichen Rechtsgrundlagen 
   (Gesetze) 
• Wohnungseinbruchsdiebstähle (aktuelle Situation - was kann ich 
   tun) 
• Terrorismus 
• Flüchtlingssituation 
Dem Vortrag schließt sich eine Diskussions- und Fragerunde an. 
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf viele interessierte Gäste.

 So schaffen wir das…
Die Liberale Runde diskutierte ein brennendes Thema. Eine Million 
Flüchtlinge sind letztes Jahr zu uns gekommen. Deutschland ver-
teilt die Menschen über das Land und organisiert den Aufenthalt.
Dies stemmen wir Deutsche! Aber jedes Jahr eine Million meist 
ungelernter Einwanderer, meist junge Männer zwischen 20 und 
32 Jahren, werden wir nicht verkraften. Deutschland ist eines 
der dichtest besiedelten  Länder Europas.  Dänemark, Schweden, 
England, Österreich, Ungarn begrenzen den Einwanderungsstrom 
oder schließen sogar die Grenzen. Es gibt keine europäische 
Lösung für den anhaltenden Flüchtlingsstrom auf absehbare Zeit. 

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Deshalb muss jetzt jedes Land national für sich entscheiden. 
Deshalb möchte die FDP folgendes umsetzen:
Alle Asylbewerber, Kriegsflüchtlinge und Einwanderer müssen  an 
der deutschen Grenze bleiben, damit sie registriert, geprüft, ihre 
Daten in einem zentralen Computersystem erfasst und abgeglichen 
werden. Personen ohne Papiere und Nachweis einer Berechtigung 
auf Asyl oder als Kriegsflüchtling („Syrer“) bleiben solange nach 
dem „Flughafenverfahren“ in einem Transitbereich der Grenze bis 
über das Gesuch entschieden worden ist. Unberechtigte werden 
sofort abgewiesen und abgeschoben. Derzeit gilt das „Flughafen-
verfahren"  nur an 5 Flughäfen. Die FDP will eine gesetzliche Rege-
lung schaffen, damit dieses Verfahren auch an den deutschen 
Grenzen angewendet werden kann. Zur Umsetzung muss die Poli-
zei personell aufgestockt werden.
Die Residenzpflicht der Flüchtlinge in Baden-Württemberg muss 
wieder eingeführt werden. Das heisst: der zugewiesene Aufent-
haltsort darf ohne Genehmigung nicht verlassen werden. Die Freie 
Demokratische Partei steht dafür, dass nicht nur die Flüchtlinge 
geschützt werden, sondern auch die Deutschen vor der Überfor-
derung zu vieler Einwanderer. Ergänzend fordert die FDP ein Ein-
wanderungsgesetz, um erwünschte Zuwanderung zu regulieren.
Alle diese Punkte kann man ausführlich in den FDP-Papieren 
„Kernpunkte zur Flüchtlings- und Asylpolitik“ sowie den „Prüfsteine 
für den Wahlwechsel“ nachlesen und waren die Grundlage für die 
hitzige Debatte in der letzten Liberalen Runde. 
Die Teilnehmer der Runde stellten fest, dass es in jedem Land 
Europas eine liberale Partei im Parlament gibt. Daher braucht 
Deutschland auch wieder eine starke FDP.

SPD Kreistagsfraktion Rhein-Neckar, Dr. Ralf 
Göck, Fraktionsvorsitzender

 SPD-Kreistagfraktion: Gemeindefreundlich 
und sozial orientiert
„Wir haben eine gemeindefreundliche, soziale Kommunalpolitik 
beim Rhein-Neckar-Kreis mitgestaltet“, fasste der Vorsitzende 
der SPD-Kreistagsfraktion, Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
die Arbeit der zweitstärksten Fraktion im Rhein-Neckar-Kreis 
2015 zusammen. Nachdem die SPD im letzten Jahr erfolgreich 
die Erhöhung der ÖPNV-Förderung von 35 auf 40 Prozent bean-
tragt hatte, war diesmal wieder die Kreisumlage an der Reihe, aber 
in der umgekehrten Richtung: die beantragte Absenkung wurde 
beschlossen. Die SPD Kreistagsfraktion Rhein-Neckar habe sich 
ebenso erfolgreich für eine bessere Krankenhausfinanzierung beim 
Kreis, beim Land und beim Bund eingesetzt und auch die Liga 
der freien Wohlfahrtsverbände, die Erziehungsberatungsstellen 
und die Musikschulen seien für 2016 besser bedacht worden. Nur 
das „Sozialticket“ sei nicht zu erreichen gewesen, obwohl das so 
wichtig für die Arbeitsaufnahme von Geringverdienern gewesen 
wäre. „Wir hoffen nun auf die Gemeinden, die 2016 einen Nachlass 
auf die Kreisumlage erhalten, diesen auch für die Bezuschussung 
von ÖPNV Jahreskarten von Langzeitarbeitslosen und Geringver-
dienern einzusetzen“, so die sozialpolitische Sprecherin Renate 
Schmidt (Eppelheim): „Damit erleichterten sie ihnen, eine Arbeits-
stelle außerhalb des eigenen Wohnorts anzunehmen und helfen 
mit, dass sie wieder auf eigene Füße kommen und an der Gesell-
schaft teilhaben können.“

Hallenkreismeisterschaften im Futsal des Fuß-
ballkreises Heidelberg am 30.01.+ 31.01.16 im 
Capri-Sonne-Sportcenter in Eppelheim
Hierzu laden wir alle Fußballfreunde und Sportbegeisterte recht 
herzlich ein. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Die 
Veranstaltung beginnt an beiden Tagen um 9:30 Uhr und endet 
gegen 19:00 Uhr. Der Eintritt kostet 1,50 Euro. Unsere C- und 
A-Junioren haben sich qualifiziert und sind am Samstag im Ein-
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satz! Die Jungs freuen sich über zahlreiche und lautstarke Unter-
stützung.
Die Bewirtung übernimmt die Fußballjugend der SG ASV/DJK 
Eppelheim. 

 Fußballhelden gesucht!“ - ASV-Jugendleiter 
Olli Matejka gefunden!
Erstmals zeichnete der Badische 
Fußballverband aus seinen neun 
Fußballkreisen engagierte Kinder-/
Jugendtrainer und Jugendleiter als 
„Fußballhelden“ der DFB-Aktion 
Ehrenamt aus. Mit der Einführung 
des neuen Wettbewerbs „Fuß-
ballhelden gesucht!“ verfolgen 
der DFB und die Landesverbände 
das Ziel, die Weiterbildung und 
Persönlichkeitsentwicklung junger 
Ehrenamtlicher zu fördern. Die 
Ausgezeichneten aller Landesver-
bände dürfen zu diesem Zweck 
an einer Bildungsreise nach Santa 
Susanna in der Nähe von Bar-
celona teilnehmen und nehmen neues Wissen und Impulse ins 
Training ihres Vereins mit. Die Auswahl der Preisträger fiel den bfv-
Kreisehrenamtsbeauftragten und Kreisvorstände sichtlich schwer 
doch letztendlich kamen sie zum Schluss, dass für den Kreis Hei-
delberg ASV-Jugendleiter Oliver Matejka der Preisträger sein soll.
bfv-Ehrenamtsbeauftragter Peter Barth gratuliert den Siegern:
„Die Förderung und Anerkennung junger Ehrenamtlichen liegt uns 
besonders am Herzen. Schließlich sind sie die Zukunft des Vereins 
und es freut mich, dass es solch hochmotivierte junge Menschen 
gibt.“
Die SG ASV/DJK Eppelheim gratuliert Oliver Matejka ebenfalls zu 
dieser Auszeichnung. ASV-Abteilungsleiter Achim Scharwatt: „Wir 
sind stolz darauf in unserer Abteilung so viele engagierte, junge 
Leute zu haben, die bereit sind, sich auf unterschiedlichste Weise 
in unseren Verein einzubringen. Die Auszeichnung für Olli steht für 
mich stellvertretend für die tolle Arbeit aller unserer Jugendmitar-
beiter.“

BADISCHER FUSSBALLVERBANDES E.V. KREIS HEIDELBERG –  

Aller guten Dinge sind drei – SVS-U15 will 
zum dritten Mal nacheinander zu den deut-
schen Meisterschaften - Eppelheim im Zei-
chen des Futsals 
(re) Für viele internationale Fußballstars aus Spanien und Süda-
merika liegen die Ursprünge ihrer außergewöhnlichen Ballkontrolle 
und Spielübersicht im Futsal. Futsal ist Fußball in einer der Halle 
hervorragend angepassten Form, von der sich die Zuschauer am 
kommenden Wochenende bei den 41. Hallenmeisterschaften 
des Fußballkreises Heidelberg in Eppelheim überzeugen können. 
Das Capri-Sonne-Sportcenter bietet hierfür ein hervorragendes 
Ambiente, in dem der ASV Eppelheim seine Gäste als Ausrichter 
dieser Meisterschaften begrüßen wird. Vier Altersklassen spielen 
an beiden Tagen von 9:30 Uhr bis 19 Uhr um die Hallenkrone. Die 
meisten Eisen im Feuer hat die SG Kirchheim. Die Heidelberger 
Südstädter haben in allen Altersklassen eine Mannschaft am Start. 
Aber auch der FC-Astoria Walldorf und die Kicker aus St. Leon 
und Rot sind mit jeweils drei Mannschaften am Start. Der Ausrich-
ter aus Eppelheim ist mit seinen A- und C-Junioren dabei. Die A-, 
B- und C-Junioren spielen um den Volksbank-Kurpfalz-Cup, die 
D-Junioren um den VR-Talentiade-Cup.
Den Anfang machen am Samstagmorgen ab 9:30 Uhr die C-Juni-
oren. In Gruppe A trifft der amtierende Vizekreismeister vom 
FC-Astoria Walldorf auf die SG HD-Kirchheim, die SG ASV/DJK 
Eppelheim und den VfB Rauenberg. In Gruppe B komplettieren 
Titelverteidiger SV Sandhausen, die auch süddeutscher Meister 
und deutscher Vizemeister sind, die SG Wiesenbach/Lobbach, 
die SG Dielheim/Horrenberg sowie der FC Germania Meckesheim-
Mönchzell das Teilnehmerfeld. Die Finalrunde ist ab 12:30 Uhr 
angesetzt.

Der Samstagnachmittag gehört dann ab 14:15 Uhr den A-Juni-
oren. Titelverteidiger Schatthausen/ Baiertal hat die Endrunde 
ohne Punktverlust erreicht und trifft hier zunächst auf die SG St. 
Leon/Rot, die SG Horrenberg/Dielheim/Mühlhausen und den FC 
Dossenheim. Harte Konkurrenz wartet in der zweiten Vorrunden-
gruppe. Hier spielen die SG HD-Kirchheim, der FC Bammental, die 
Gastgeber aus Eppelheim/Pfaffengrund und die SG Lobbach um 
die Finalspiele.
Am Sonntagmorgen beginnt der zweite Turniertag mit den Jüng-
sten um den VR-Talentiade-Cup. Die D-Junioren spielen ebenfalls 
mit acht Mannschaften um den Kreismeistertitel. Titelverteidiger ist 
der FC-Astoria Walldorf, der in seiner Gruppe A mit der SG HD-
Kirchheim, dem VfB Eberbach und dem VfB St. Leon sicher starke 
Konkurrenz hat. Die Gruppe B bilden Vizemeister SV Sandhausen, 
TB Rohrbach/Boxberg, der FC Rot und DJK/FC Ziegelhausen/
Peterstal.
Die B-Junioren bilden den Abschluss dieses Futsal-Wochenendes. 
Ab 14:15 Uhr stehen sich acht Mannschaften in zwei Gruppen 
gegenüber. Aufgrund eines undichten Hallendaches wurde der 
letzte Vorrundenspieltag der Gruppe B am vergangenen Wochen-
ende nach drei Spielen abgebrochen. Deshalb stehen die Teilneh-
mer der Endrunde noch nicht komplett fest. Sicher dabei ist der 
Titelverteidiger und aktuelle badische Vizemeister aus Baiertal/
Schatthausen, der FC Dossenheim, die SG HD-Kirchheim und 
Verbandsligaspitzenreiter FC-Astoria Walldorf. Die restlichen Teil-
nehmer werden beim Nachholspieltag im Laufe der Woche ermittelt.
Die Kreismeister der A- und B-Junioren qualifizieren sich für die 
badischen Titelkämpfe am 13. und 14.02.2016 in Walldürn. Die C- 
und D-Junioren spielen die badischen Meister eine Woche später 
am 20. und 21.02.2016 in Eppingen aus.
Dass eine Teilnahme an der Hallenendrunde etwas Besonderes ist, 
zeigt ein Blick auf die Statistik:
Insgesamt wurden an 91 Spieltagen, rund 2500 Spiele mit 370 
Mannschaften in 24 Hallen von 26 ausrichtenden Vereinen durch-
geführt. 
Hierfür wird Jahr für Jahr ein enormer Aufwand betrieben, der ohne 
die vielen ausrichtenden Vereine in dieser Größenordnung nicht 
möglich wäre. Deshalb gilt diesen Clubs ein besonderer Dank.
Alle Spielpläne auf www.fussball-hd.de.  
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ASV Judo/Karate

ASV Kegeln 

Deutscher Böhmerwaldbund

Blaues Kreuz
Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. Das Blaue 
Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidelberg e.V., 
Plöck 16-18. 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtbera-
tung@stadtmission-hd.de

Neue Kapelle begeisterte beim 63. Wäldlerball
Gleich vom ersten Musikstück an hatte die Trachtenkapelle Mük-
kenloch alle Blasmusikfreunde und Tanzlustige auf ihrer Seite beim 
63. Wäldlerball in der Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim.

Eine bunte Dekoration mit Wappenbaum richtete die Truppe um 
Anke Strunz. Auch in der weiß-blauen Bavaria-Bar der beiden 

Am Mittwoch fanden bei der Judo Abteilung des ASV die Judo-
Gürtelprüfung statt, alle Prüfungsteilnehmer konnten erfolgreich 
ihre Gürtelprüfung zum nächsten Judo-Gürtel ablegen, folgende 
Judo-Kids haben ihre Gürtelprüfung erfolgreich abgeschlossen:
Malia Thome zum Weiß-Gelben Judo-Gürtel
Tina Salwender zum Weiß-Gelben Judo-Gürtel
Theodor Malsam zum Weiß-Gelben Judo-Gürtel
Florian Schmitter zum Weiß-Gelben Judo-Gürtel
Daniel Stang zum Gelben Judo-Gürtel
Ana Isabel Stang zum Gelben Judo-Gürtel 
Nelly Lichtenberg zum Gelben Judo-Gürtel
Finn Fabian Braß zum Gelben Judo-Gürtel
Nuri Yesilgöz zum Gelb-Orangen Judo-Gürtel 
Ilya Tsvilovskyy zum Gelb-Orangen Judo-Gürtel 
Sarah Marie Kirsch zum Gelb-Orangen Judo-Gürtel                                                                                                                    
Romie Jo Jülicher zum Gelb-Orangen Judo-Gürtel
Bernice Hassayoun zum Gelb-Orangen Judo-Gürtel
Peter Adolf zum Gelb-Orangen Judo-Gürtel
Calla Runa Jülicher zum Orangen Judo-Gürtel
Mathis Homann zum Orangen Judo-Gürtel
Michelle Grüber zum Braunen Judo-Gürtel
Jan Gärtner zum Braunen Judo-Gürtel 

Die Judo-Abteilungsleitung Thomas Graupner, Sven Lebkü chner 
und Eyü p Soylu gratulieren recht herzlich zur bestandenen Judo 
Gürtelprüfung.
Das Judo-Training des ASV findet in der Capri-Sonne-Sport-Cen-
ter im Gymnastik-Raum statt, die Judo-Trainingszeiten des ASV für 
das Jahr 2016 sind wie folgt:
Montag: 17:30 bis 19:00 Uhr Judo-Kindertraining für Anfänger/
Fortgeschrittene 7- bis 13jährige                
Mittwoch: 17:30 bis 19:00 Uhr Judo-Kindertraining für Fortge-
schrittene 7- bis 13jährige
Mittwoch: 19:00 bis 20:00 Uhr Judo Anfänger / Fortgeschrittene 
Training ab 14 Jahren                             
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr Judo-Kindergartentraining für 3- 
bis 6jährige
Donnerstag : 17:30 bis 19:00 Uhr Judo-Wettkampftraining für 10- 
bis 18jährige
Weitere Infos zu den Judo-Trainingszeiten des ASV, sind zu erfra-
gen bei Sven Lebkü chner, Tel. 0176 981 293 77 oder unter der 
E-Mail Adresse:   lebkuechners@gmx.de   

 12.Spieltag 23./24.01.16
Landesliga 2
SG Lampertheim II - SG ASV Eppelheim I                   5255 : 5311
u.a. Robert Partl 965, Hans Bopp 901, Klaus Löhr 891, Frank 
Lenhard 879, 7.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
SG Alt HD/KF/Oly.HD I - Alemannia 74 ASV Eph I      5127 : 5257
u.a. Volker Sauer 929, Matthias Geyer 898, Torsten Kirch 878, 
Martin Kieser 876, 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/3
Grün Weiß Pfaffengrund I - Alemannia 74 ASV Eph lII 2516 : 2266
4.Tabellenplatz
SG ASV Eppelheim II - spielfrei
3.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
TSV Pfedelbach III - SG ASV Eppelheim III                        1595 : 1489
7.Tabellenplatz
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Jugendgruppen Oftersheim/Eppelheim war alles vorbereitet und 
das Kuchenbüffet, das die Böhmerwäldler Bäcker und Bäckerin-
nen bestückt hatten, konnte sich sehen lassen.

Die neue Vorsitzende Edeltraud Röhrig, Franz Strunz und Karola 
Gronert begrüßten alle Gäste, Verbände, landsmannschaftliche 
Gruppen sowie Freunde des Vereins, darunter der Eppelheimer 
Bürgermeister, Dieter Mörlein und Familie Stöberl aus Curitiba/
Südbrasilien, die mit ihren zwei Buben auch die Volkstänzer ver-
stärkten. Die Familie hat Vorfahren aus dem Böhmerwald, die 
1879 nach Brasilien ausgewandert sind und so entstand im fernen 
Südamerika auch eine Art Böh-
merwaldgruppe, die das alte 
Brauchtum pflegt. Paolo Stöberl 
ist für ein Jahr an der Uni Heidel-
berg tätig und natürlich wurde die 
Familie sofort im Kreis der Böh-
merwäldler aufgenommen.
Die Jugendgruppen zeig-
ten Volkstänze, die die Gäste 
quer durch Europa führten 
- aus dem Süden den Ziller-
taler Ländler und die zünftigen 
Hammerschmiedsg‘selln und 
aus dem Norden den Hamborg 
Sekstur, eine Sonderburger Dop-
pelquadrille und einen flotten 
Schwedisch Schottisch. Viel Bei-
fall erhielten die Jugendlichen und 
Erwachsenen für ihre Beiträge vom aufmerksamen Publikum.
Ansonsten wurde beim Wäldlerball getanzt bis weit nach Mitter-
nacht und auch wer nicht mehr so beweglich war, genoss die 
super Musik und das tolle Bild, das die 20 Musiker der Trachten-
kapelle Mückenloch unter der Leitung von Karlheinz Dorner auf der 
ausgefüllten Bühne ablieferten. Das Team vom Gasthaus „Gold-
ener Löwe“ hatte ebenfalls mit bester Verpflegung seinen Teil 
dazugetan.
Die Veranstalter waren recht zufrieden mit dem diesjährigen Wäld-
lerball und der Dank der Vorstandschaft gilt allen Helfern, Mit-
wirkenden, Kuchen- und Tombolaspendern sowie allen die zum 
Gelingen dieses wunderbaren Abends beigetragen haben.

DJK  - Judo

Deutsche-Judo-Meisterschaft der Männer 
und Frauen

Jan Mollet von der DJK Eppelheim gewinnt 
Bronze - Julia Mollet belegt Platz 9
Am vergangenen Wochenende fanden in Hamburg in der Alster-
dorfer-Sporthalle die deutschen Einzelmeisterschaften der Männer 
und Frauen statt. Dabei gingen nahezu 250 Athleten an den Start; 
unter 9 badischen Kämpfern auch die Eppelheimer Zwillingsge-
schwister Jan und Julia Mollet. 
Julia konnte sich nach 2 Verletzungen im vergangenen Jahr durch 
den 9. Platz wieder den Anschluss an die „Top Ten“ erkämpfen. 

Jan hatte „seinen“ Tag erwischt. Er zeigte bis 60 kg hervorragende 
Kämpfe, zog somit erfolgreich aus den Vorrundenkämpfen ins 
Kleine Finale ein und holte sich dort die Bronzemedaille. Sein Trai-
ner Matthias Krieger, Paralympic-Bronzemedaillengewinner 2012 
und mehrfacher Weltmeister im Sehbehindertenjudo: „Jan hat ein 
herausragendes Turnier gekämpft und gezeigt, dass er zur deut-
schen Spitze gehört!“

Deutsche Jugendkraft 

Neues Angebot bei der DJK Abteilung Kinder-
turnen – Die Ballzauberer kommen!
Ab Mittwoch, den 17.2.2016, starten die Ballzau-
berer mit ihrem Training. Hierbei stehen Spiel und 
Spaß mit Bällen im Mittelpunkt. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder begrenzt. 
Voranmeldung mit Angabe von Name, Anschrift 
und Geburtsdatum des Kindes bitte per Mail an 
christina.groll@djk-eppelheim.de.
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Keglerverein 1962 Eppelheim 

Seit der Saisoneröffnung im September 2015 trainieren die Eis-
kunstläufer des Sportvereins TG Worms bei den Eisbären. Es ist 
eine gut funktionierende Kooperation entstanden und die Mädchen 
und Jungen der TG Worms möchten mit einem Schaulaufen am 
Freitag, 29. Januar 2016, von 18 bis 19 Uhr, im Icehouse Eppel-
heim ihr Können der Öffentlichkeit zeigen. Der Eintritt ist frei und wir 
freuen uns auf viele Zuschauer! 

Eissportclub Eisbären ECE

Einladung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch 24.02 2016, um 19.00 Uhr, im 
Ristorante „Sole D‘oro“, Eppelheim, Seestraße 52, einladen.
 Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tages-  
    ordnung
3. Anträge
4. Rückblick
5. Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung und Aussprache
7. Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins gem. § 12 
    der Satzung
8. Beschlussfassung über die Liquidatoren gem. 13 der Satzung
9. Beschlussfassung über die Verwendung des Vereinsvermö-
    gens gem. § 12 der Satzung
Anträge sind schriftlich bis zum 10.02 2016 an die Vorstandsspre-
cherin zu stellen.

Förderverein der Eppelheimer Vereine

Die Garden stehen bereit!!
Nach erfolgreich absolvierter Generalprobe trafen sich die Garden 
des Eppelheimer Carneval Clubs am Sonntag nachmittag zum 
Campagnenabschluss. Die Gardeabteilung hatte zum gemein-
samen Kegeln und Abendessen eingeladen. Von Gross bis Klein 
waren alle gekommen, um zusammen Spaß zu haben und sich 
abseits des Tanzens besser kennen zu lernen. Ob Tannenbäume 
oder Rauten – alles wurde durchgekegelt und so manche Kinder 
wollten gar kein Ende finden. 
So freuen wir uns auf die Prunksitzung am nächsten Samstag, den 
30.01.2016, in der Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Eppelheimer Carneval Club 

Was: Spiel und Spaß mit Bällen
Altersgruppe: Jungs und Mädchen, geboren 1/2011 bis 6/2012
Wo: Rudolf-Wild-Sporthalle Eppelheim
Wann: immer mittwochs von 16:00 bis 17:00 Uhr
Wer: Marie Schneider und Christina Groll
Kosten: 2 Euro/Monat
ACHTUNG:  geänderte Zeiten des DJK- Kinderturnen ab 17.2.16
Aufgrund des neuen „Ballzauberer“-Angebots der DJK Abteilung 
Kinderturnen, ändert sich die Trainingszeit für die Kinderturngruppe 
auf: Mittwoch, 15:00 – 16:00 Uhr 
Sonst bleibt alles gleich!

Ein starkes Team steht bereit, um Sie zu unterhalten und Ihnen ein 
paar unbeschwerte Stunden zu bereiten. 
Beginn ist um 19:11 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Karten für unsere Prunksitzung 
erhalten Sie bei Sonja Treiber, Rufnummer 06221/76 45 40  oder 
bei Schreibwaren Müller, Hauptstraße, Eppelheim

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – GH/GW Sandhausen 
6268:5788. Der deutsche Meister VKC Eppelheim scheint wieder 
zu seiner Bestform zurück zu finden. Beim 6268:5788 gegen GH/
GW Sandhausen lieferten die Eppelheimer eine grandiose Vor-
stellung ab. Vor der Partie wurde Dieter Zieher noch offiziell vom 
KV und vom VKC Eppelheim zum 80. Geburtstag am 15. Januar 
gratuliert. Es gab Blumen und Präsente, auch die Gäste aus 
Sandhausen hatten Sekt mitgebracht. Sichtlich gerührt nahm der 
80-Jährige die Ehrung entgegen. Als seine Erfolge und Rekorde 
vorgelesen wurden, staunte manch junger Kegler nicht schlecht. 
Was würde dieser herausragende Kegler wohl mit dem heutigen 
Material spielen? 
Die Sandhäuser waren nur ein Spielball des VKC. Die Eppelheimer 
hatten sich vorgenommen, mit höchster Konzentration ein hohes 
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SG Poseidon

Ergebnis zu spielen. „Lange Zeit waren wir auf Kurs 6400“, meinte 
Tobias Lacher. Das Spiel kann getrost als „Wiederauferstehung“ 
von Marlo Bühler bezeichnet werden. Nach einem Tief scheint er 
wieder voll da zu sein. Sagenhafte 582 Kegel hatte er nach zwei 
Bahnen auf seinem Konto, der 1100er war greifbar nahe. 1090 
(416 geräumt) sind auch ein tolles Resultat. Ebenfalls in Galaform 
war erneut Daniel Aubelj, der mit 678 in die Vollen auf 1087 kam. 
Auch Tobias Lacher war stark, bei Jan Jacobsen und Jürgen Car-
tharius fehlte lediglich auf der Schlussbahn etwas Konzentration. 
Lars Ebert, ihm fehlte es etwas in die Vollen, war mit gut 1001 
Kegeln der „Schlechteste“ im Team. 
VKC: Ebert 1001, Aubelj 1087, Lacher 1060, Bühler 1090, Jacob-
sen 1003, Cartharius 1027. 
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – TSG Heilbronn 
5770:5041. Die Spiele der TSG Heilbronn werden zunehmend zur 
Farce. Wie schon letzte Woche bei Frei Holz boten die Heilbronner 
eine Vorstellung, die nicht einmal Landesliga-Ansprüchen genügte. 
So ging der VKC Eppelheim II aus der „völlig unspannenden Partie“ 
(Mannschaftsführer Patrick Mohr) als überdeutlicher 5770:5041-
Sieger hervor. Bei Eppelheim zeigten Patrik Heizmann und Ben-
jamin Waldherr tolle Leistungen. Waldherr blieb bei 373 Kegeln im 
Abräumen fehlerlos. Dagegen lief es bei Patrick Mohr erneut nicht. 
„Ich komme mit den Bahnen einfach nicht zurecht“, kommentierte 
er seine 919 Kegel bei zehn Fehlern. Predrag Sopko verletzte sich 
am Rücken und wurde gegen Heiko Meckler ausgetauscht.
VKC II: Heizmann 1029, Hafen 949, Mohr 919 Sopko/Meckler 
515+412=927, Waldherr 1008, Loy 938. 
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – Goldene 9 Lahr 
2578:2480. Mit diesem Sieg wahrte Eppelheim seine Titelchan-
cen. „Wir wollen kein Punkt mehr abgeben und wieder Platz eins 
anvisieren“, richtete Katrin Pozarycki eine Kampfansage in Rich-
tung Tabellenführer Hockenheim. Die Eppelheimerinnen zeigten 
eine geschlossene Leistung, allerdings ohne ein Ergebnis über 
450 Kegel zu erzielen. „Im Abräumen hätten wir noch mehr haben 
können“, gab Pozarycki zu. 26 Fehler waren sehr viel. Eveline Loy 
holte gegen Elvira Maier den entscheidenden Vorsprung heraus. 
Martina Raab musste auf der ersten Bahn gegen Luisa Bader aus-
gewechselt werden. 
Termine, Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: VKC Eppelheim – 
Blau-Gelb Nußloch.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12 Uhr: VKC Eppelheim II – SG 
Dellfeld/Zweibrücken.
Bundesliga Frauen, Sonntag,  15 Uhr: DSKC Eppelheim – Ger-
mania Karlsruhe. Alle Spiele in der Classic Arena.   Michael Rappe

Kreisschützenball 2015/16 vom Schützen-
kreis 5 Heidelberg
Am vorletzten Samstag fand im Kirchheimer Bürgerzentrum der 
Schützenball vom Schützenkreis 5 Heidelberg statt. Wie in jedem 
Jahr wurde der Kreisschützenball traditionsgemäß mit dem  Böller-
schießen eröffnet.
Angeführt von den Hendsemer Herolden betraten die Fahnenträ-
ger und die Majestäten der jeweiligen Vereine des Schützenkrei-
ses den Festsaal, wo sie von der Kreissportleiterin Beate Hirscher 
begrüßt und vorgestellt wurden. Für die SVgg 1912/13 Eppelheim 
e. V. nahmen die amtierende Schützenkönigin Jutta Ruf-Richter 
und der amtierende Schützenkönig Helmut Berger am Festzug teil.
Zu der Veranstaltung waren auch zahlreiche Ehrengäste erschie-
nen, die in der Begrüßungsrede von Kreisschützenmeister Bruno 
Winkler mit einem besonderen Willkommensgruß bedacht wurden. 
In seiner Rede ging Bruno Winkler auf einige Themen ein, die die 
Schützenwelt im letzten Jahr beschäftigt haben. Und wie er aus-
führte, werden uns diese teilweise auch weiterhin begleiten, da sie 
aktueller sind denn je, wie zum Beispiel die geplante Waffenrechts-
verschärfung der EU.
Für ihr Engagement, unter anderem als Sachkunde-Kreisreferen-
ten, wurden unser Schützenmeister Matthias Zäpfel mit der Kreis-
nadel in Bronze und unser Oberschützenmeister Axel Richter mit 
der Kreisnadel in Gold ausgezeichnet.
Im nächsten Programmpunkt nahmen Kreissportleiterin Beate 
Hirscher und Kreisjugendleiter Christian Luttenberger die Ehrung 
der Sportler vor, die im vergangenen Jahr bei den Landes- und 
Deutschen Meisterschaften und bei den Rundenkämpfen erfolg-

Schützenvereinigung

reich waren: mit der Kreisehrennadel in Bronze wurden von der 
SVgg Eppelheim Xaver Schwabauer und Elke Sommer ausge-
zeichnet und mit Silber wurden Alexander Erb und Jan Martin 
geehrt. Die goldene Kreisehrennadel wurde an Alexander Best, 
Eileen Faßl und Alisha Faßl verliehen.
Und die Eppelheimer Schützen konnten sich weiter freuen: Kreisju-
gendkönigin wurde in diesem Jahr Eileen Faßl und 1. Dirndl wurde 
Ihre Schwester Alisha Faßl, beides Schützinnen der SVgg Eppel-
heim.
Zwischen den einzelnen Programmpunkten und auch zum Tanz 
wurden die Festgäste von den „The Rollers“ unterhalten. Außer-
dem überraschte die Tanzschule de Freitas die Anwesenden mit 
einer Hip-Hop und Streetdance Aufführung. Nach dem offiziellen 
Teil des Abends zog es die Gäste auf die Tanzfläche und an die 
Sektbar, wo bis in die Nacht reger Betrieb herrschte.
Die Schützenvereinigung 1912/13 Eppelheim e. V. gratuliert Ihren 
Schützinnen und Schützen zu den sportlichen Erfolgen und den 
Auszeichnungen.    Foto: HWB

Danke an alle Helfer…
Im Namen des Vorstands und der aktiven Sportler, möchten wir 
uns hiermit bei allen Helfern für die Vorbereitung und Unterstützung 
beim diesjährigen internationalen Schwimmfest bedanken, ohne 
die die Veranstaltung nicht so erfolgreich verlaufen wäre.
Ganz besonders bei der perfekten Organisation des Caterings 
an Tanja Bittler und Crew!!!
Sie alle haben maßgeblich dazu beigetragen, dass wir den teilneh-
menden Athleten eine perfekte Plattform für ihre herausragenden 
Erfolge geben konnten.
Bereits während der Veranstaltung haben wir viele positive Rück-
meldungen und Danksagungen der teilnehmenden Vereine und 
ihrer Athleten erhalten, die ich hiermit an sie weitergeben möchte.
i.V. Carolin Engelke-Horn

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 
Sportlerehrung und Helferfest
Hiermit möchten wir Sie/Euch recht herzlich zur diesjährigen 
Hauptversammlung der SG Poseidon Eppelheim am Samstag, 
27. Februar 2016, um 16.30 Uhr, Belcanto, Schulstraße 6, 
69214 Eppelheim, einladen. 



14 04. Woche
29. Januar 2016

Nach dem offiziellen Teil der Sitzung möchten wir im Rahmen 
eines bunten Abendprogramms ab ca. 18.30 Uhr die erfolgreichen 
Sportler des Jahres 2015 auszeichnen. 
Wir werden ein Buffet aufbauen und möchten Sie/Euch zu diesem 
Abend gerne einladen. 
Für eine bessere Planung bitten wir Sie/Euch sich während der 
Geschäftszimmerzeiten (Montag oder Dienstag 16-18 Uhr) oder 
bei info@sgposeidon.de mit Anzahl der teilnehmenden Personen 
anzumelden.
Tagesordnung:
Punkt 1: Bericht des Vorstandes
Punkt 2: Bericht des Kassenwartes und Voranschlag für das 
 laufende Kalenderjahr
Punkt 3: Bericht der Kassenprüfer
Punkt 4: Entlastung des Kassenwartes
Punkt 5: Entlastung des Vorstandes
Punkt 6: Wahl von Vorstandsmitgliedern
Punkt 7: Wahl der Kassenprüfer
Punkt 8: Anträge
Punkt 9: Verschiedenes
Ergänzungen zur Tagesordnung sowie Anträge können bis zum 
19. Februar 2016 bei Christian Kögel, Justus von Liebigstr. 7, 
69214 Eppelheim oder unter christian.koegel@sgposeidon.de in 
schriftlicher Form abgegeben werden.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Skiclub

Ergebnisse und Berichte: 
Samstag, 23. Januar 2016
Landesliga (Männer): TVE – TSV Wieblingen   30:21 (14:11)
Revanche geglückt - Tabellenspitze verteidigt 
So viele Zuschauer hat man lange nicht mehr in der CSSC-Halle 
von Eppelheim gesehen und etwa die Hälfte von ihnen feierte 

begeistert ihre Mannschaft, die den Nachbarn aus Wieblingen nicht 
nur mit 30:21(14:11) klar besiegt, sondern sich auch erfolgreich für die 
Vorspielniederlage revanchiert hatte, sodass sie nun auch im direkten 
Vergleich gegen einen ihrer härtesten Verfolger die Nase vorn hat.
In der durch die Gästefans aufgeheizten Atmosphäre, jeder Angriff 
wurde mit Trommelwirbel unterstützt, behielten zunächst die Hausher-
ren kühlen Kopf, gingen durch einen Doppelschlag von Patrick Brendel 
mit 2:0 in Führung und nutzten die erste Zeitstrafe gegen den übermo-
tiviert einsteigenden Lukas Wolf durch sicher von Philipp Stotz verwan-
delte Siebenmeter zum 4:1. Diesen Vorsprung konnte der TVE sogar 
noch auf 7:3 ausbauen, doch nun kamen die Wieblinger gewaltig auf 
und schafften im Nu den Ausgleich. Beim 8:8 nahm Coach Eduard 
Heier nach 19 Minuten seine Auszeit, in deren Folge sein Team wieder 
vorlegen konnte, aber erst in den letzten Minuten gelang es Michael 
Hofmann und Sebastian Scheffzek, einen Vorsprung von drei Toren 
herauszuwerfen, der dann auch bis zum Halbzeitpfiff Bestand hatte.
Nach dem Wechsel spielte zunächst nur eine Mannschaft, der TVE, 
der sich bereits nach sieben absolvierten Minuten auf 18:11 abgesetzt 
hatte, und nun den Gästen, die zunehmend die Struktur ihres Angriffs-
spiels verloren, kaum noch eine Chance ließ, wieder Anschluss zu 
finden. Näher als auf sechs Tore (20:14) kamen sie nicht mehr heran, 
sie versuchten zwar durch hartes Einsteigen zu retten, was nicht mehr 
zu retten war, kassierten deshalb mehrere Zeitstrafen und mussten 
zusehen, wie die Routiniers der Hausherren das Ergebnis immer höher 
schraubten. Vor allem der scheinbar ewig junge Sebastian Scheffzek 
keulte ein ums andere Mal das Spielgerät ins gegnerische Tor und war 
damit maßgeblich daran beteiligt, dass aus dem Sieg sogar noch eine 
„Packung“ für die Truppe aus der Nachbargemeinde wurde.
„So habe ich es mir gewünscht“, meinte Eduard Heier nach dem 
Abpfiff. „Unsere schlechte Leistung aus dem Vorspiel hat mir die ganze 
Zeit an der Seele genagt, jetzt ist die Scharte ausgewetzt“. Bedanken 
kann er sich eigentlich bei allen eingesetzten Spielern, weil sie kämp-
ferisch und spielerisch überzeugt haben, sowohl in der von Sebastian 
Dürr und Steffen Müller im Wechsel wieder hervorragend dirigierten 
Abwehr, die abermals ihrem Ruf gerecht wurde, die beste der Liga 
zu sein, als auch im Angriff, wo Philipp Stotz umsichtig die Fäden zog 
und alle Strafwürfe sicher verwandelte, wo aber auch Patrick Brendel 
und der bereits erwähnte Sebastian Scheffzek den Löwenanteil der 
Tore markierten. Einmal mehr wurde deutlich, dass die Mannschaft 
schwer auszurechnen ist, weil sie von jeder Position aus torgefähr-
lich ist und kaum einmal technische Fehler produziert. Dennoch weist 
man in Eppelheim die Frage nach einem möglichen Aufstieg weit von 
sich. „Wir denken nur von Spiel zu Spiel und genießen die Wärme der 
Höhensonne“, sagte Abteilungsleiter Steffen Müller, als er sich wieder 
von der im Spiel erlittenen Verletzung erholt hatte. (we)
TVE: Kriechbaum, N. Brendel; P. Brendel (7), Geier (1), Stotz (7/6), Erb 
(3), Späth, Hofmann (1), Scheffzek (10), Föhr, Stroh, Dürr, Müller (1), 
Marz 
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – SG HD Kirchheim   30:28
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – SG HD Kirchheim   32:25 (18:9)
Nattern jetzt (nach Verlustpunkten) Tabellenführer!
Im absoluten Spitzenspiel der 2. Kreisliga brachte der bisherige Zweite 
dem noch ungeschlagenen Gast eine deutliche 32:25 (18:9)-Nieder-
lage bei und schob sich nun in die Pole Position im Meisterschafts-
kampf. Es war für die Nattern der neunte Sieg in Serie. 
„Wir haben von Anfang an klargestellt, wer hier der Herr im Haus ist 
und lagen nicht einmal im Rückstand“, so Kreisläufer Sören Meyer. 
Knackpunkt im Spiel war eine ganz starke Eppelheimer Phase als man 
von 6:6 (12.) auf 14:6 davonzog (21.). Ab da war eigentlich bereits klar, 
dass nur die Nattern das Feld als Sieger verlassen würden. Grundstein 
des Sieges war eine (zumindest in den ersten 45 Minuten) bärenstarke 
Abwehr und Torhüterleistung. Konstantin Urbach parierte drei Straf-
würfe und mehrere freie Wurfgelegenheiten und harmonierte prächtig 
mit dem von Daniel Hoch organisierten Abwehrverbund. 
Mit Dominic Sauer, Christopher Föhr und Henrik Schuhmacher debü-
tierten drei Spieler bei den Nattern: Sauer und Föhr aus dem Kader 
der Ersten sammelten nach ihren Verletzungen Spielpraxis und der 
A-Jugendliche Schuhmacher machte sein erstes Seniorenspiel. Sie 
schlossen die Lücke, die das Fehlen der Leistungsträger van Huuks-
loot, Metzler (beide beruflich verhindert) und Sauer (verletzt) in den 
Kader riss.
Nach kurzem Abtasten zu Beginn machte Leo Holtmann auf Eppler 
Seite auf sich aufmerksam. Das agile Nordlicht tanzte seine Gegen-
spieler auf dem „Bierdeckel“ aus und erzielte einfache Tore für den 
TVE. Man wusste natürlich um den gefährlichen Rückraum der Kirch-
heimer. Deshalb versuchte man Warken, Siede, Konrad und Krambs 
frühzeitig anzugehen und nicht zur Entfaltung kommen zu lassen. Das 
gelang in den ersten Minuten ordentlich, im Rest der Halbzeit ganz 
ausgezeichnet, denn man konnte wie bereits erwähnt das Spiel quasi 
zur Halbzeit schon entscheiden. 
„Bis zur 45. Minute (26:16) haben wir knallhart unser Ding durchgezo-
gen. Danach wurde es ein wenig wild. Wir haben viel gewechselt und 
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sind nicht mehr konsequent hinten gestanden“, analysierte Eppelheims 
Nummer 2, Patrick Kastl. Das sollte jedoch die Freude über den Sieg 
nicht trüben. „Wir sind jetzt zwar vor Kirchheim, aber nun sind wir die 
Gejagten. Die Saison ist noch lange und bereits am Samstag haben wir 
ein ganz schweres Spiel in Wilhelmsfeld vor der Brust. Da müssen wir 
hellwach sein“, so Abwehrchef Daniel Hoch. (ku)
TVE: Urbach, Kastl; Schichtel, Richter (2), Schuhmacher, Holtmann (6), 
Meyer (2), Schwegler (2), Hoch, Horvath (2), Sauer (2), Wallberg (6/4), 
Föhr (4), Hornung (6).
SGK: Speicher; Zierke, Fischer (3), D. Müller (1), Siede (2), Gorsberg, 
Warken (2), Krambs (5/2), S. Müller (1), Urban (3),
Konrad (2), Fischer (3/1), Hambrecht (3).
B-Jugend (männlich) Landesliga: TSG Wiesloch – TVE   24:14
Sonntag, 24. Januar 2016
E-Jugend (männlich): TVE – JSG Sandhausen/Walldorf II   288:6
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – KuSG Leimen   24:14
A-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – TSG Plankstadt   25:25 (13:10)
Marz rettet Punkt mit direktem Freiwurf
In einem Herzschlagfinale sicherte sich die A-Jugend des TVE im Derby 
gegen die Gäste der TSG Eintracht Plankstadt in der Schlusssekunde 
einen Punkt. Zum umjubelten Akteur der Gastgeber wurde dabei Yan-
nick Marz, der einen Freiwurf zum 25:25 (13:10) direkt verwandelte 
und so noch das nicht mehr für möglich gehaltene Remis herstellte. 
Nicht hinwegtäuschen sollte der glückliche Punktgewinn jedoch dar-
über, dass die Jungs des Trainerduos Michael Hofmann und Robin Erb 
vor allem über weite Teile der zweiten Hälfte eine schwache Leistung 
zeigten und sich nur dank eines couragierten Schlussspurts vor einer 
Heimniederlage gegen die Nachbargemeinde bewahrten.
Abermals musste das Team auf Stammkeeper Felix Schäfer verzichten, 
der seine Fingerblessur noch immer nicht ausgeheilt hat. Für ihn stand 
wiederum B-Jugend-Keeper Ole Strenge zwischen den Pfosten, der 
seine Sache wie auch schon zuletzt sehr ordentlich machen sollte. Des 
weiteren musste weiterhin auf die Langzeitausfälle Johannes Spanna-
gel und Dennis Niesporek verzichtet werden, zudem hatte sich Niklas 
Bräumer unter der Woche nach Australien verabschiedet, sodass 
die Bank mit drei weiteren B-Jugendlichen besetzt werden musste. 
Nichtsdestotrotz startete das Heimteam gut ins Derby, Noah Scheu-
ermann und Carsten Geier stellten gleich mal auf 2:0, weil zunächst 
auch die Abwehr ihren Mann stand. Letztlich war es dann auch dieser 
Zwei-Tore-Vorsprung des TVE, der über die meiste Zeit des ersten 
Abschnitts Bestand hatte (6:4, 8:6, 10:8), die Hausherren verpassten 
es in dieser ersten Halbzeit immer wieder, weiter vorzulegen, weil 
einmal mehr die Chancenverwertung zu wünschen übrig ließ. Der agile 
Robin Gassert brachte seine Farben schließlich kurz vor der Pause 
mit drei Treffern in Front und nach einem Ballgewinn hatten die Eppler 
Talente sogar die Chance mit einer Vier-Tore-Führung in die Pause zu 
gehen, letztlich klatschte der Kracher von Yannick Marz jedoch nur an 
den Pfosten, sodass das 13:10 beim Seitenwechsel Bestand hatte.
In der Vorwoche hatte der TVE-Nachwuchs gegen St.Leon nach der 
Pause schnell einen Vorsprung verdient, das sollte diesmal nicht pas-
sieren - aber denkste! Keine drei Minuten waren im zweiten Abschnitt 
gespielt, da konnten die Gäste aus Plankstadt ausgleichen. Sicher 
begünstigt wurde dieser Spielverlauf durch eine unglückliche Entschei-
dung der Unparteiischen, die Robin Gassert nach einer harmlosen 
Aktion mit einer gelben Karte bestrafen wollten, aber nicht auf dem 
Schirm hatten, dass dieser bereits zuvor eine Zeitstrafe kassiert hatte, 
was letztlich in einer weiten 2min-Bestrafung münden musste. Wer 
jedoch gehofft hatte, dass es aus Eppelheimer Sicht nach dem Ergän-
zen wieder besser werden würde, der sah sich getäuscht, vielmehr 
hatte die TSG nun endgültig Oberwasser, während die Gastgeber vor 
allem in der Abwehr passiv und lethargisch agierten. Über 14:16 zogen 
die Gäste schließlich auf 18:22 davon, keine Viertelstunde mehr vor 
dem Ende schienen die TVE-Jungs auf die Verliererstraße eingebogen 
zu sein. Ein Dreifach-Schlag brachte sie jedoch wieder zurück ins Spiel 
(21:22), doch selbst durch den Ausgleich (23:23) von Robin Gasser 
fünf Minuten vor dem Ende ließen sich die Jungs aus Plankstadt nicht 
aus der Ruhe bringen. Vielmehr schlossen die Gastgeber nun über-
hastet ab und als es genau zwei Minuten vor dem Ende 23:25 hieß, 
schienen die Würfel endgültig zugunsten der Gäste gefallen. Carsten 
Geier gelang jedoch in der Schlussminute nochmals der Anschluss, 
und er war es auch, der seinem Gegenspieler im Folgeangriff den Ball 
klaute, sodass sich doch noch zumindest die Ausgleichschance ergab. 
Diese nutzte Marz letztlich wie eingangs beschrieben, mit seinem sieb-
ten Treffer in der zweiten Hälfte stellte er dann doch noch den nicht 
mehr für möglich gehaltenen und sicher glücklichen Ausgleich her.
Trotz des versöhnlichen Endes bleibt festzuhalten, dass der TVE-
Nachwuchs im neuen Jahr noch nicht zu seiner Form gefunden hat. 
Zu statisch wird zuweilen agiert und auch die mangelnde Chancenver-
wertung ist wieder ein Thema. Wenn jedenfalls gegen Wiesloch in der 
Folgewoche keine deutliche Steigerung erfolgt, dürfte es gegen den 
Tabellenzweiten kaum möglich sein, wie im Hinspiel etwas Zählbares 
einzufahren. (re)

TVE: Strenge; Scheuermann (5), Will, Gassert (5), Geier (4), Schmitt, 
Marz (10), Schuhmacher, Robl, Dennhardt (1), Strunz.
2. Kreisliga (Damen): TVE – SC Wilhelmsfeld   21:16 (9:11)
Offene Rechnung endlich beglichen! 
„Durchwachsen, aber ganz okay“, so lautete die Ansprache von Trai-
ner Andreas Mai nach Spielende in der TVE Kabine. Motiviert und 
kämpferisch eingestellt, starteten die TVE Damen in die langersehnte 
Revanche gegen Wilhelmsfeld. Nachdem man im Hinspiel, im ersten 
Spiel der laufenden Saison , den Damen aus Wilhelmsfeld mit 20:14 
unterlag, hatte man sich nichts anderes als einen Sieg in den eigenen 
Hallen vorgenommen, der dann mit 21:16 (9:11) auch gelang. 
Das erste Tor für Eppelheim fiel in der 4. Spielminute durch Laura Peco-
roni zum 1:1. Die nächsten 9 Minuten begegnete man sich sowohl 
im Angriff als auch in der Abwehr auf Augenhöhe. Dann konnten sich 
die Gäste allerdings erstmals mit 3 Toren absetzten, so dass es in 
der 17. Spielminute 4:7 stand. Durch jeweils zwei Tore von Franziska 
Haas und Katja Schwarz, schaffte man am Ende der ersten Halbzeit 
nochmal den Anschluss zum 9:10. Zur Halbzeitpause trennte man sich 
dann allerdings mit 9:11. 
Nach dem Seitenwechsel lief dann erst mal alles für den TVE! Der 
2-Tore Rückstand wurde man aufgeholt und Katja Schwarz brachte 
die Eppelheimer Mädels mit ihrem 6. Tor in der 39. Minute endlich 
zur heißersehnten  12:11 Führung. Nachdem auch Sarah Sauer in der 
zweiten Hälfte im Eppelheimer Kasten erwacht war und die Bälle regel-
recht herausfischte, war der nächste Heimsieg zum Greifen nah. In der 
57. Minute machten die TVE Damen den Sack dann endgültig zu. Mit 
dem nächsten Treffer von Franziska Haas zum 18:16. Zum Spielende 
trennte man sich dann aber mit einem 21:16. In den letzten Spielminu-
ten glänzte vor allem Alexandra Stadler, die sowohl im 1 gegen 1, als 
auch im Schnellangriff mit 4 Treffern punkten konnte.
„Nach oben ist noch Luft und diese Saison gibt es noch ein paar 
Punkte zu holen“, mit diesem Statement zum Spiel  motiviert Lisa 
Horstmann das gesamte Team nach Abpfiff. Die Eppelheimer Damen 
haben mit diesem Sieg auch ihren 2. Tabellenplatz verteidigt und 
schauen zuversichtlich in die nächsten Spiele der Saison. Freudig und 
entschlossen möchte man nun die kleine Spielpause bis zum 21.02.16 
nutzen und konzentriert an der noch ausbaufähigen Angriffsleistung 
arbeiten. Natürlich hofft man auch darauf, dass bis zum nächsten Spiel 
in Wieblingen die noch verletzte Nadjeschda Bartels wieder fit ist und 
die Mannschaft auf Linksaußen unterstützten kann. (ss)
TVE: Sauer; Schwarz (8), Schlapmann, Stadler (4), K. Mohrlok (1), 
Pecoroni (2), Wald, A. Mohrlok, Niesporek, Horstmann, Haas (6)
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 30. Januar 2016
Landesliga (Männer): TV Hemsbach – TVE, 19.30 Uhr, Hans-Michel-
Halle Hemsbach
Nach wie vor reitet der TVE die Welle des Erfolgs und ließ sich zuletzt 
auch nicht vom Tabellendritten aus Wieblingen aufhalten, vor stim-
mungsvoller Derby-Kulisse gewannen die Mannen von Ede Heier ihr 
nächstes Spiel und thronen daher weiterhin an der Tabellenspitze. 
Abermals war die Abwehr ein entscheidender Schlüssel zum Erfolg, 
im Zusammenspiel mit den Torhütern funktioniert die Defensive in 
dieser Spielzeit einfach unglaublich gut. Und nun trifft das Eppelheimer 
Bollwerk auch noch am kommenden Samstag auf den TV Hemsbach 
(30.01. - Anpfiff 19.30 Uhr, Hans-Michel-Halle), das Team, das aktu-
ell mit 362 erzielten Toren den schlechtesten Angriff der Landesliga 
stellt. Doch Vorsicht, denn wer bei solchen Vorzeichen von einer klaren 
Angelegenheit ausgeht, übersieht, dass die Gastgeber des anste-
henden Schlagabtauschs zu Hause nicht zu unterschätzen sind und 
bereits vier Siege vor den eigenen Zuschauern eingefahren haben. 
Zudem sind die Bergsträßer, auch wenn sie derzeit nur Rang 11 im 
Klassement belegen, noch voll involviert in den Kampf um Platz 6 und 
7, von denen einer sicher und der andere vielleicht am Ende der Runde 
für die Qualifikation für die Verbandsliga genügen. Und zuletzt setzte 
die Truppe von Peter Müller in diesem Hinblick ein Ausrufezeichen und 
gewann am vergangenen Wochenende in Schriesheim, also bei dem 
Team, das gerade den 7.Tabellenplatz innehat. Doch natürlich wird die 
Favoritenrolle nach den zuletzt so starken Auftritten dem TVE zuge-
schoben werden. Wollen Heier und sein Team diesen Erwartungen 
gerecht werden, wird es wichtig sein, sich seriös auf die Partie vor-
zubereiten und den Kontrahenten bloß nicht zu unterschätzen, zumal 
die Gegner gegen den aktuellen Tabellenführer immer nochmal ein 
Stückchen mehr motiviert sind. Was gibt es schließlich Schöneres, als 
diesem ein Schnippchen zu schlagen und eine Niederlage beizubrin-
gen? Das Team aus Eppelheim sollte auf jeden Fall gewarnt sein. (re)
Weitere Spiele: 
C-Jugend (männlich) Kreisliga: SGH Waldbrunn/Eberbach - TVE, 
14.20 Uhr, Hohenstaufenhalle Eberbach
A-Jugend (männlich) Badenliga: TSG Wiesloch – TVE, 15 Uhr, Sta-
dionhalle Wiesloch
2. Kreisliga (Männer 2): SC Wilhelmsfeld – TVE II, 19.30 Uhr, Oden-
waldhalle Wilhelmsfeld
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Sonntag, 31. Januar 2016
D-Jugend (männlich) Kreisliga: SG HD Kirchheim – TVE, 14.20 
Uhr, Sportzentrum HD Süd
B-Jugend (männlich) Landesliga: HSG Dittigheim/Tauberbischofh. 
– TVE,. 15.30 Uhr, Tauber-Franken-Sporth. Lauda-Königsh.
Freitag, 12. Februar 2016
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – SC Wilhelmsfeld, 18 Uhr, 
Capri-Sonne-Sport-Center

Die Turnabteilung informiert:
KRAFT TANKEN – BESSERE LEBENSQUALITÄT MIT YOGA  
Qualifizierte und erfahrene Yogatrainerin beim TVE  - seit 3 Jahren 
erfolgreich und nur noch wenige Plätze sind frei!
Neuer Hatha-Yoga-Kurs ab 19.02.2016! 
Freitag von 19.30 -21.00 Uhr im Gymnastikraum Sportplatz, Kirch-
heimer Str. 100 
Kursdauer ca. 10  Einheiten à 1,5 Stunden
Mindestteilnehmerzahl 12 
Kosten: Vereinsmitglieder pro Abend 3 Euro für 90 Minuten
ZUSATZANGEBOT, ZUM GÜNSTIGEN PREIS! GÖNN DIR DAS!
DEIN KÖRPER UND DEIN GEIST DANKEN ES DIR!
Der Einstieg ist jederzeit möglich! Probestunde? – kein Problem!
Informationen zu Hatha-Yoga:
Die Methoden den Hatha-Yoga kräftigen und reinigen den Körper, 
fördert die Durchblutung und das Atemvolumen, senkt den Korti-
sonspiegel und wirkt dadurch Stress reduzierend.
Hatha-Yoga stärkt das Konzentrationsvermögen.
Zum Inhalt der Stunde:
Körperliche Übungen mit Atemtechnik sind wichtige Elemente, 
Entspannung und meditative Aspekte lassen die Stunde ausklingen.
Anmeldungen bis 08.02. bei der Turnabteilung:
Nicolaus Deutschbauer vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.de, Tel: 
06221-765281 oder Annette Hettinger-Engelhardt schuhmach-
erei_hettinger@web.de, Tel: 06221-764062.
Um Anmeldung wird gebeten.
Vorankündigung: 18.06.16 Sommerfest auf dem TVE Sportplatz.

TVE Turnen

Informationen, Kulturelles

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppel-
heim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick 
Februar 2015
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
04./18. 03./17.. 11./25. 05. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Elektro/Schrott 
Altkleider/Schuhe 

03./17. 03./17. 04./18. 
Schadstoffsammeltermine: 
Standort: Parkplatz Rhein-Neckar-Halle, Maximillian-Kolbe-Weg 

19.02.2016

*Info: Bei rot markiertem Datum handelt es sich um einen 
vom Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Landesfamilienpass 2016
Jetzt bei der Gemeinde beantragen!
Ab sofort können Sie bei Ihrer jeweiligen Stadt- und Gemeindever-
waltung den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutschein-
karte persönlich oder bei einzelnen Behörden auch elektronisch 
beantragen.
Der Landesfamilienpass bietet viele Ausflugsmöglichkeiten für 
wenig Geld. Inhaber des Passes können in diesem Jahr zahlreiche 

attraktive Angebote mit ihren Familien wahrnehmen. Geboten wird 
ein breit gefächertes und abwechslungsreiches Freizeitangebot für 
einkommensschwächere Familien.
Antragsberechtigt sind folgende Familien mit ständigem Wohnsitz 
in Baden-Württemberg:
•  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-
   dern, die mit ihren Eltern in einem Haushalt leben.
• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
   genden Kind in einem Haushalt leben.
• Familien mit einem schwerbehinderten Kind, für das ein 
   Anspruch auf Kindergeld besteht.
• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 
   die mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden Kindern in 
   einem Haushalt leben oder
• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
   setz erhalten und mit mindestens einem Kind in einem Haushalt 
   leben.
Um den Landesfamilienpass zu beantragen brauchen Sie Ihren 
Personalausweis oder Reisepass und einen Kindergeldberech-
tigungsnachweis. Bei Kindern mit Behinderungen benötigen Sie 
zusätzlich den Schwerbehindertenausweis, bei Hartz IV- bezie-
hungsweise Kinderzuschlagsbezug einen Leistungsbescheid. 
Asylbewerber brauchen einen Bescheid nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz und ein gültiges Aufenthaltsdokument um den 
Familienpass zu erhalten.
Weitere Informationen zu den Ausflugszielen, die Sie mit dem 
Familienpass besuchen können, finden Sie unter www.baden-
wuerttemberg.de

Auf den folgenden zwei Seiten ist der Jahresveranstal-
tungskalender veröffentlicht. Sollten noch Veranstaltun-
gen, Zeiten oder Veranstaltungsorte fehlen, so bitten wir 
diese nachzutragen bzw. nachzumelden. Neue Termine 
können Sie selbst direkt in den Veranstaltungskalender 
auf der Homepage der Stadt Eppelheim eintragen, indem 
Sie einen Benutzer anlegen.
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Jahresveranstaltungskalender 2016

Datum Veranstaltung Zeit Ort Veranstalter

Fr. 29. Januar Chorkonzert Klangfarben 19 Uhr Josephskirche Chor des Kath. Universitätszentr.

Sa. 30. Januar Winterfeier 18 Uhr Philipp-Hettinger-Halle TVE Leichtathletik

Prunksitzung 19:11 Uhr Rudolf-Wild-Halle Carnevalclub

So. 31. Januar Neujahrsempfang TVE 11 Uhr Philipp-Hettinger-Halle Turnverein

Mo. 01. Februar Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

So. 07. Februar Seniorensitzung ECC 14.31 Uhr Franziskushof ECC

Fr. 19. Februar Aufguss - Komödie 20 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Jahreshauptversammlung 19 Uhr Philipp-Hettinger-Halle Turnverein

Sa. 27. Februar Mitgliederversammlung Ristorante Sole D'oro VdK

So. 28. Februar Duo Joh. Ludwig u. 
Andreas Feith

17 Uhr Josephskirche Muik in der Josephskirche

Mo. 07. März Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

So. 13. März Landtagswahlen 8-18 Uhr in den Wahllokalen

So. 20. März Jahreshauptversammlung 16 Uhr Ristorante Sole D'oro AGV Eintracht

Mo. 21. März Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Fr. 25. März Backfischverkauf 11-14 Uhr Vereinsheim, Schwetzin-
ger Straße 

Angelsportverein "Frühl-Auf"

Mo. 28. März Ostermontag im Hasenmu-
seum

14-17 Uhr Hasenmuseum im Was-
serturm

Stadt Eppelheim

Sa. 02. April Abschlusskonzert der 
"Jungen Singwoche 2016"

20 Uhr Josephskirche Musik in der Josephskirche

Mo. 04. April Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

So. 10. April Sommertagszug 14 Uhr Stadtmitte Stadt Eppelheim

Fr. 15. April Jahreshauptversammlung 20 Uhr SPD Ortsverband

So. 17. April Bezirksmeisterschaften 
Sportkegeln

Classic Arena KVE

Konfirmation 10 Uhr Pauluskirche Evang. Kirchengemeinde

35. Schülerbahneröffnung 9 Uhr TVE Sportplatz TVE Abt. Leichtathletik

Mo. 18. April Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Do. 21. April Die Harry-Belafonte-Story -
Musikalisches Schauspiel

20 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 30. April Judo in Concert 16-24 Uhr DJK Sportgelände DJK Judo

So. 01. Mai Traditionelles Schlachtfest ab 10 Uhr DJK Sportgelände DJK

Mo. 02. Mai Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Do. 05. Mai Vatertagstreffen 10-17 Uhr Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr

So. 08. Mai Der Weibsteufel - Schausp. 19 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

So. 22. Mai Landesmeisterschaften 
Sportkegeln

Classic-Arena KVE

Mo. 23. Mai Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Fr./Sa. 27./28. Mai BUS-/LKW-Turnier Parkplatz RNH Motorsportclub i,m ADAC

Do. 02. Juni Blutspendeaktion DRK Rudolf-Wild-Halle DRK Ortsverein

Fr. 03. Juni Alles andere ist primär - 
Kabarett mit Rolf Miller

20 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 04. Juni Weiße Tafel Stadtpark Stadt Eppelheim

Mo. 06. Juni Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

11./12. Juni Basar der evang. Kirchengem. Rudolf-Wild-Halle Evang. Kirchengemeinde

Sa. 18. Juni Sommerfest SPD

Sa./So. 18./19. Juni Fischerfest Vereinsheim Angelsportverein "Früh-Auf"
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Mo. 20. Juni Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

23.-26. Juni Reitturnier Reitanlage Erich-Veith-Str. Reiterverein

Sa. 25. Juni Gemeinsames Konzert 
Männchor u. joyful voices

20 Uhr Pauluskirche Sängerbund Germania

01.-03. Juli DJK Landessportfest 2016 versch. Sportstätten DJK

So. 03. Juli Sommerfest Wasserturmplatz CDU Stadtverband

Mo. 04. Juli Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Fr./Sa. 09./10. Juli Stadtfest mit Heuwagen-
rennen

rund um die Rudolf-
Wild-Halle

Stadt Eppelheim

Mo. 18. Juli Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Sa. 23. Juli Orgelnacht Pauluskirche Evang. Kirchengemeinde

Sa./So. 23./24. Juli Gockelfest Kleintierzuchtanlage Kleintierzuchtverein

So. 24. Juli Sommerfest der EppLi 11-17 Uhr Stadtpark Eppelheimer Liste

Sa. 06. August Hundeprüfung Hundesportverein Hundesportverein

Sa. 13. August Grillfest 18 Uhr im Hof des Vereinsheims AGV Eintracht

Sa./So. 20./21. Aug. Rettichfest Kleingartenanlage Verein der Gartenfreunde

Mo. 05. September Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Mo. 19. September Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

24./25. September Fahrradturnier Neckar-
Odenwald-Ausscheidung

Capri-Sonne-Sport-
Center

Motorsportclub im ADAC

30. Sept.-02. Okt. Kerwe mit Straßenfest Stadtmitte Stadt Eppelheim/Vereine

Fr. 07. Oktober Ein Herz im Gepäck - 
Komödie

20 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 08. Oktober Jedermannschießen 10-16 Uhr Schützenhaus Schützenvereinigung

Mo. 10. Oktober Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Sa./So. 22./23. Okt. Fahrradturnier Nordbadi-
sche Meisterschaft

Capri-Sonne-Sport-
Center

Motorsportclub im ADAC

Mo. 24. Oktober Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Di. 25. Oktober Tribute to Whitney Houston 
Musikalische Hommage

20 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Mo. 07. November Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Mi. 09. November Der letzte Vorhang - 
Schauspiel

20 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Fr. 11. November Martinsumzug 18 Uhr Stadtmitte Stadt Eppelheim

Rathaussturm des ECC Rathaus Carnevalclub

So. 13. November Gedenkfeier zum Volks-
trauertag

14 Uhr Friedhofskapelle Stadt Eppelheim

Di. 15. November Jahreshauptversammlung 20 Uhr Goldener Löwe Sängerbund Germania

Sa. 19. November Skimarkt Ernst-Knoll-Halle Skiclub

Mo. 21. November Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Sa. 26. November Songs&Lyrics - Duo Hey 
Babe

20 Uhr Belcanto Stadt Eppelheim

Fr./Sa. 03/04. Dez. Weihnachtsdorf v.d. Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Mo. 05. Dezember Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Sa. 17. Dezember Glühweinausschank 11-13 Uhr Wasserturmplatz SPD Ortsverband

Weihnachtsfeier 19 Uhr Ristorante Sole D'oro AGV Eintracht

So. 18. Dezember Weihnachtliches Konzert 18 Uhr Pauluskirche Sängerbund Germania

Mo. 19. Dezember Nachmittagskaffee 14.30-16.30 Uhr Belcanto AWO

Honig im Kopf - Tragikom. 20 Uhr Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 24. Dezember Weihnachtssingen 16 Uhr Friedhofskapelle AGV Eintracht


